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Amtliche Bekanntmachungen

Stellenausschreibung 

Die Gemeinde Frensdorf sucht zur 
Nachbesetzung zum nächstmög -
lichen Zeitpunkt 

eine/n Sachbearbeiter/in 
(m/w/d)

 für das Bürgerbüro  der 
Gemeindeverwaltung

in Teilzeit
 (25 – 30 Wochenstunden).

Die arbeitsvertragliche Gestaltung richtet sich nach dem 
Tarifvertrag für den öffentlichen Dienst (TVöD). Weitere 
Details erfahren Sie auf unserer Website: www.frensdorf.de.
Ihre Bewerbung richten Sie bitte spätestens 16. Mai 2025 
mit dem Betreff „Bewerbung Gemeindeverwaltung“ an 
gemeinde@frensdorf.de.

Für weitere Auskünfte steht Ihnen Herr Roland Hack (09502) 
9449-33 oder roland.hack@frensdorf.de gerne zur Ver-
fügung.

Stellenausschreibung

Die Gemeinde Frensdorf sucht zur 
Nachbesetzung zum nächstmög -
lichen Zeitpunkt 

eine/n  
Personalsachbearbeiter/

in (m/w/d)
 für die Gemeindeverwaltung

 in Teilzeit  (25 Wochenstunden).

Die arbeitsvertragliche Gestaltung richtet sich nach dem 
Tarifvertrag für den öffentlichen Dienst (TVöD). Weitere 
Details erfahren Sie auf unserer Website: www.frensdorf.de.

Ihre Bewerbung richten Sie bitte spätestens 16. Mai 2025 
mit dem Betreff „Bewerbung Gemeindeverwaltung“ an 
gemeinde@frensdorf.de.

Für weitere Auskünfte steht Ihnen Herr Roland Hack (09502) 
9449-33 oder roland.hack@frensdorf.de gerne zur Ver-
fügung.
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Notarzt und Rettungsdienst
ILS – Integrierte Leitstelle Bamberg-Forchheim............ 112
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Zahnärztlicher Bereitschaftsdienst  .................... 0800 6649289
Hospizverein Bamberg  ........................................ 0951 955070
Allgemeine Sperrnummer ............................................ 116 116
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Bürgerversammlungen 2025
Die Bürgerversammlung nach Art. 18 GO findet für die 
Gemeindeteile

Reundorf und Rattelshof ,  
am Dienstag, 06.05.2025 um 19.00 Uhr   

in der Sportgaststätte Reundorf, Ruhgarten 26, statt.
Tagesordnung:
1. Bericht des 1. Bürgermeisters
2. Bericht über die finanzielle Situation in der Gemeinde
3. Wünsche und Anträge
Anträge zur Tagesordnung sind bis 30.04.2025 bei der 
Gemeinde Frensdorf einzureichen.
Herzliche Einladung ergeht an alle Bürgerinnen und Bürger.
Jakobus Kötzner
Erster Bürgermeister

**************************

Die Bürgerversammlung nach Art. 18 GO findet für die 
Gemeindeteile

Herrnsdorf, Ellersdorf,  Lonnershof,  
Wingersdorf und Schlüsselau 

 am Donnerstag, 08.05.2025 um 19.00 Uhr ,
im Dorfgemeinschaftshaus Herrnsdorf, Peuntweg 1, statt.

Tagesordnung:

1. Bericht des 1. Bürgermeisters
2. Bericht über die finanzielle Situation in der Gemeinde
3. Wünsche und Anträge

Anträge zur Tagesordnung sind bis 02.05.2025 bei der 
Gemeinde Frensdorf einzureichen.
Herzliche Einladung ergeht an alle Bürgerinnen und Bürger.
Jakobus Kötzner
Erster Bürgermeister

**************************

Die Bürgerversammlung nach Art. 18 GO findet für die 
Gemeindeteile

Frensdorf, Obergreuth und  Untergreuth ,
am Montag, 19.05.2025 um 19.00 Uhr ,

im Saal der Museumsgaststätte Frensdorf statt.
Tagesordnung:

1. Bericht des 1. Bürgermeisters
2. Bericht über die finanzielle Situation in der Gemeinde
3. Wünsche und Anträge

Anträge zur Tagesordnung sind bis 09.05.2025 bei der 
Gemeinde Frensdorf einzureichen.
Herzliche Einladung ergeht an alle Bürgerinnen und Bürger.
Jakobus Kötzner
Erster Bürgermeister

**************************

Die Bürgerversammlung nach Art. 18 GO findet für die 
Gemeindeteile

Abtsdorf, Birkach, Hundshof und  Vorra , am
Mittwoch, 21.05.2025 um 19.00 Uhr

im Feuerwehrhaus Abtsdorf/Vorra, Abtsdorfer Mühle 1 statt.
Tagesordnung:

1. Bericht des 1. Bürgermeisters
2. Bericht über die finanzielle Situation in der Gemeinde
3. Wünsche und Anträge

Anträge zur Tagesordnung sind bis 11.05.2025 bei der 
Gemeinde Frensdorf einzureichen.
Herzliche Einladung ergeht an alle Bürgerinnen und Bürger.
Jakobus Kötzner
Erster Bürgermeister

Voraussichtliche Sitzungstermine 
im Mai 2025
Sitzung des Bau- und Umweltausschusses  am Dienstag, 
den 13.05.2025 um 17:30 Uhr Sitzung des Gemeinderates  am 
Dienstag, den 13.05.2025 um 19:00 Uhr.
Bitte informieren Sie sich auch über evtl. Änderungen  auf 
unserer Website unter www.frensdorf.de.

Neuerlass der Beitrags- und Gebühren-
satzung zur Entwässerungssatzung  
für die Entwässerungseinrichtung 
„Frensdorf-Nord“
Die Gemeinde Frensdorf betreibt die öffentliche Ent -
wässerungseinrichtung „Frensdorf-Nord“ als satzungsrecht -
lich selbständige Entwässerungsanlage für die Orte Frensdorf, 
Obergreuth, Untergreuth, Reundorf, Rattelshof, Hundshof, 
Abtsdorf, Vorra und Birkach.
Zur Sicherstellung der ordnungsgemäßen Funktionsfähig -
keit der Entwässerungseinrichtung hat die Gemeinde für die 
bereits angeschlossenen und für die künftig bebaubaren und 
anschließbaren Grundstücke regelmäßig nicht unerhebliche 
Investitionen in die Herstellung und Erneuerung der Kläranlage, 
der Pumpwerke und Druckleitungen und der innerörtlichen 
Abwasserkanäle durchzuführen.
Zur Finanzierung dieses Investitionsaufwandes erhebt die 
Gemeinde Frensdorf daher Beiträge von den Grundstücks -
eigentümern, denen eine Möglichkeit der Inanspruchnahme 
dieser Einrichtung Vorteile bietet.
Grundsatz der Solidargemeinschaft
Nach der herrschenden Rechtsprechung des Bayer. Ver -
waltungsgerichtshofes (BayVGH) ist die Angemessenheit 
dieser Herstellungsbeiträge in regelmäßigen Abständen 
durch eine Globalberechnung nachzuweisen. Diese Global -
berechnung beruht auf dem Gedanken, dass alle gegen -
wärtigen und künftigen Anschließer der öffentlichen Anlage, 
egal an welcher Stelle des Leitungssystems ihre Grundstücke 
mit der öffentlichen Einrichtung verbunden sind, gleichermaßen 
zum Investitionsaufwand dieser Gesamteinrichtung beitragen.
System der Globalberechnung
Außerdem ist durch diese Globalberechnung nachzuweisen, 
dass eine Überdeckung des Investitionsaufwands durch Bei -
träge vermieden wird. Dieser Nachweis ist einerseits durch 
die Ermittlung des beitragsfähigen Investitionsaufwandes und 
andererseits durch die Erfassung der derzeit angeschlossenen 
und anschließbaren sowie der zukünftig zum Anschluss vor -
gesehenen Grundstücks- und Geschossflächen zu führen.
Auf der Grundlage der Vorgaben der Rechtsprechung, dem 
aktuellen Stand des einzubeziehenden Investitionsaufwandes 
sowie der fortgeschriebenen Flächenentwicklung wurden 
folgende künftigen Herstellungsbeitragssätze errechnet und 
vom Gemeinderat beschlussmäßig festgelegt:

Grundstücksfläche:   2,04 € / m² (bisher:   2,11 € / m²)
Geschossfläche: 12,75 € / m² (bisher: 10,91 € / m²)

Neue Beitragssätze gelten nur für neue Beitragstatbestände
Die neuen Beitragssätze treten mit dem Neuerlass der Satzung 
am 1. Mai 2025 in Kraft. Sie gelten nur für Beitragstatbestände, 
die ab diesem Zeitpunkt neu entstehen (z. B. neue beitrags -
pflichtige Gebäude, Erweiterung von Gebäuden durch An- und 
Ausbaumaßnahmen).
Für Grundstücks- und Gebäudeflächen, für die bereits Her -
stellungsbeiträge bezahlt wurden, entstehen mit der neuen 
Satzung keine neuen Beitragspflichten. Für Gebäude und 
Gebäudeteile, die bis zum 30.04.2025 fertig gestellt worden 
sind und für die noch keine Herstellungsbeiträge erhoben 
wurden, gelten ebenfalls die bisherigen Beitragssätze.
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Gebäude oder selbstständige Gebäudeteile, die nach 
der Art ihrer Nutzung keinen Bedarf nach Anschluss an 
die Schmutzwasserableitung auslösen oder die an die 
Schmutzwasserableitung nicht angeschlossen werden 
dürfen, werden nicht zum Geschossflächenbeitrag heran -
gezogen; das gilt nicht für Gebäude oder Gebäude -
teile, die tatsächlich an die Schmutzwasserableitung 
angeschlossen sind. Garagen und Carports gelten als 
selbständige Gebäudeteile; das gilt nicht für Garagen 
und Carports, die tatsächlich an die Schmutzwasser -
ableitung angeschlossen sind. Balkone, Loggien und 
Terrassen bleiben außer Ansatz, wenn und soweit sie 
über die Gebäudefluchtlinie hinausragen. Das gilt nicht für 
Balkone, Loggien und Terrassen, die die baurechtlichen 
Kriterien eines Gebäudes erfüllen.

(3) Bei Grundstücken, für die eine gewerbliche Nutzung ohne 
Bebauung zulässig ist, sowie bei sonstigen unbebauten 
Grundstücken wird als Geschossfläche ein Viertel der 
Grundstücksfläche in Ansatz gebracht. Grundstücke, bei 
denen die zulässige oder für die Beitragsbemessung maß -
gebliche vorhandene Bebauung im Verhältnis zur gewerb -
lichen Nutzung nur untergeordnete Bedeutung hat, gelten 
als gewerblich genutzte unbebaute Grundstücke im Sinn 
des Satzes 1.

(4) Ein zusätzlicher Beitrag entsteht mit der nachträglichen 
Änderung der für die Beitragsbemessung maßgeblichen 
Umstände, soweit sich dadurch der Vorteil erhöht.
Eine Beitragspflicht entsteht insbesondere
- im Falle der Vergrößerung eines Grundstücks für die 

zusätzlichen Flächen, soweit für diese bisher noch 
keine Beiträge geleistet wurden,

- im Falle der Geschossflächenvergrößerung für die 
zusätzlich geschaffenen Geschossflächen sowie im 
Falle des Abs. 1 Satz 2 für die sich aus ihrer Verviel-
fachung errechnende zusätzliche Grundstücksfläche,

- im Falle der Nutzungsänderung eines bisher beitrags -
freien Gebäudes oder Gebäudeteils im Sinn des § 5 
Abs. 2 Satz 4, soweit infolge der Nutzungsänderung 
die Voraussetzungen für die Beitragsfreiheit entfallen.

(5) Wird ein unbebautes Grundstück, für das ein Beitrag nach 
Abs. 3 festgesetzt worden ist, später bebaut, so wird der 
Beitrag nach Abzug der nach Abs. 3 berücksichtigten 
Geschossflächen und den nach Abs. 1 Satz 2 begrenzten 
Grundstücksflächen neu berechnet. Dieser Betrag ist 
nachzuentrichten.
Ergibt die Gegenüberstellung ein Weniger an Geschoss -
flächen, so ist für die Berechnung des Erstattungs -
betrages auf den Beitragssatz abzustellen, nach dem der 
ursprüngliche Beitrag entrichtet wurde.

§ 6
Beitragssatz

(1) Der Beitrag beträgt
a) pro m2 Grundstücksfläche   2,04 €
b) pro m 2 Geschossfläche   12,75 €.

(2) Für Grundstücke, von denen kein Niederschlagswasser 
eingeleitet werden darf, wird der Grundstücksflächenbei -
trag nicht erhoben. Fällt diese Beschränkung weg, wird 
der Grundstücksflächenbeitrag nacherhoben.

§ 7

Fälligkeit

Der Beitrag wird einen Monat nach Bekanntgabe des Beitrags -
bescheides fällig.

§ 7 a

Beitragsablösung

Der Beitrag kann vor dem Entstehen der Beitragspflicht 
abgelöst werden. Der Ablösungsbetrag richtet sich nach der 
voraussichtlichen Höhe des Beitrags. Ein Rechtsanspruch auf 
Ablösung besteht nicht.

Neue Beitrags- und Gebührensatzung zur Entwässerungs -
satzung
Nach Festlegung der neuen Beitragssätze hat der Gemeinderat 
die neue Beitrags- und Gebührensatzung zur Entwässerungs -
satzung für die Entwässerungsanlage Frensdorf-Nord 
beschlossen. Die Gebührensätze für die Abwassergebühren 
wurden nicht verändert. Der Satzungstext wurde an das 
aktuelle Muster des Bayer. Gemeindetages angepasst. Die 
Satzung enthält im Wesentlichen dieselben Regelungen wie die 
bisherige Satzung.

Beitrags- und Gebührensatzung  
zur Entwässerungssatzung

der Gemeinde Frensdorf
(Frensdorf Nord, BGS/EWS Nord)

vom  14.04.2025
Auf Grund der Art. 5, 8 und 9 des Kommunalabgabengesetzes 
erlässt die Gemeinde Frensdorf folgende Beitrags- und 
Gebührensatzung zur Entwässerungssatzung:

§ 1
Beitragserhebung

Die Gemeinde erhebt zur Deckung ihres Aufwands für die 
Herstellung der Entwässerungseinrichtung im Gebiet „Frens -
dorf-Nord“, darunter fallen die Gemeindeteile Frensdorf, 
Obergreuth, Untergreuth, Reundorf, Rattelshof, Hundshof, 
Abtsdorf, Vorra und Birkach einen Beitrag.

§ 2
Beitragstatbestand

Der Beitrag wird für bebaute, bebaubare oder gewerblich 
genutzte oder gewerblich nutzbare Grundstücke erhoben 
sowie für Grundstücke und befestigte Flächen, die keine ent -
sprechende Nutzungsmöglichkeit aufweisen, auf denen aber 
tatsächlich Abwasser anfällt, wenn

1. für sie nach § 4 EWS ein Recht zum Anschluss an die Ent-
wässerungseinrichtung besteht
oder

2. sie - auch auf Grund einer Sondervereinbarung - an die 
Entwässerungseinrichtung tatsächlich angeschlossen 
sind.

§ 3
Entstehen der Beitragsschuld

(1) Die Beitragsschuld entsteht mit Verwirklichung des Bei -
tragstatbestandes. Ändern sich die für die Beitrags -
bemessung maßgeblichen Umstände im Sinn des Art. 5 
Abs. 2 a KAG, entsteht die - zusätzliche - Beitragsschuld 
mit dem Abschluss der Maßnahme.

(2) Wird erstmals eine wirksame Satzung erlassen und ist der 
Beitragstatbestand vor dem Inkrafttreten dieser Satzung 
erfüllt, entsteht die Beitragsschuld erst mit Inkrafttreten 
dieser Satzung.

§ 4
Beitragsschuldner

Beitragsschuldner ist, wer im Zeitpunkt des Entstehens der 
Beitragsschuld Eigentümer des Grundstücks oder Erbbaube -
rechtigter ist.

§ 5
Beitragsmaßstab

(1) Der Beitrag wird nach der Grundstücksfläche und der 
Geschossfläche der vorhandenen Gebäude berechnet.
Die beitragspflichtige Grundstücksfläche wird bei Grund -
stücken von mindestens 2.500 m 2 Fläche (übergroße 
Grundstücke) in unbeplanten Gebieten bei bebauten 
Grundstücken auf das 4-fache der beitragspflichtigen 
Geschossfläche, mindestens jedoch 2.500 m 2, bei 
unbebauten Grundstücken auf 2.500 m 2 begrenzt.

(2) Die Geschossfläche ist nach den Außenmaßen der 
Gebäude in allen Geschossen zu ermitteln. Keller werden 
mit der vollen Fläche herangezogen. Dachgeschosse 
werden nur herangezogen, soweit sie ausgebaut sind.
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(3) Der Nachweis der verbrauchten und der zurückgehaltenen 
Wassermengen obliegt dem Gebührenpflichtigen. Er ist 
grundsätzlich durch geeichte und verplombte Wasser -
zähler zu führen, die der Gebührenpflichtige auf eigene 
Kosten fest zu installieren hat. Bei landwirtschaftlichen 
Betrieben mit Viehhaltung gilt für jedes Stück Großvieh 
bzw. für jede Großvieheinheit eine Wassermenge von 
12 m³ pro Jahr als nachgewiesen. Maßgebend ist die im 
Vorjahr durchschnittlich gehaltene Viehzahl. Der Nach -
weis der Viehzahl obliegt dem Gebührenpflichtigen; er 
kann durch Vorlage des Bescheids der Tierseuchenkasse 
erbracht werden.

(4) Vom Abzug nach Abs. 3 sind ausgeschlossen
b) das hauswirtschaftlich genutzte Wasser und
c) das zur Speisung von Heizungsanlagen verbrauchte 

Wasser.
(5) Im Fall des § 10 Abs. 3 Sätze 3 bis 5 ist der Abzug auch 

insoweit begrenzt, als der Wasserverbrauch 35 m³ pro 
Jahr und Einwohner, der zum Stichtag 30.06. mit Wohn-
sitz auf dem heranzuziehenden Grundstück gemeldet ist, 
unterschreiten würde. In begründeten Einzelfällen sind 
ergänzende höhere betriebsbezogene Schätzungen möglich.

§ 11
Gebührenzuschläge

Für Abwässer im Sinn des § 10 dieser Satzung, deren 
Beseitigung Kosten verursacht, die die durchschnittlichen 
Kosten der Beseitigung von Hausabwasser um mehr als 30 % 
übersteigen, wird ein Zuschlag bis zur Höhe des den Grenz -
wert übersteigenden Prozentsatzes des Kubikmeterpreises für 
die Einleitungsgebühr erhoben.

§ 12
Entstehen der Gebührenschuld

(1) Die Einleitungsgebühr entsteht mit jeder Einleitung von 
Abwasser in die Entwässerungsanlage.

(2) Die Grundgebühr entsteht erstmals mit dem Tag, der 
auf den Zeitpunkt der betriebsfertigen Herstellung des 
Anschlusses folgt. Der Tag wird im erstmals ergehenden 
Bescheid bestimmt. Im Übrigen entsteht die Grundgebühr 
mit dem Beginn eines jeden Tages in Höhe eines Tages -
bruchteils der Jahresgrundgebührenschuld neu.

§ 13
Gebührenschuldner

(1) Gebührenschuldner ist, wer im Zeitpunkt des Entstehens 
der Gebührenschuld Eigentümer des Grundstücks oder 
ähnlich zur Nutzung des Grundstücks dinglich berechtigt ist.

(2) Gebührenschuldner ist auch der Inhaber eines auf dem 
Grundstück befindlichen Betriebs.

(3) Gebührenschuldner ist auch die Wohnungseigentümer -
gemeinschaft.

(4) Mehrere Gebührenschuldner sind Gesamtschuldner.
(5) Die Gebührenschuld ruht für alle Gebührenschulden, die 

gegenüber den in den Abs. 1 bis 4 genannten Gebühren -
schuldnern festgesetzt worden sind, als öffentliche Last 
auf dem Grundstück bzw. dem Erbbaurecht (Art. 8 Abs. 8 
i. V. m. Art. 5 Abs. 7 KAG).

§ 14
Abrechnung, Fälligkeit, Vorauszahlung

(1) Die Einleitung wird jährlich abgerechnet. Die Grund- und 
die Einleitungsgebühr werden einen Monat nach Bekannt -
gabe des Gebührenbescheides fällig.

(2) Auf die Gebührenschuld sind zum 30. Juni jedes Jahres 
Vorauszahlungen in Höhe der Hälfte des Jahresver-
brauchs der Jahresabrechnung des Vorjahres zu 
leisten. Fehlt eine solche Vorjahresabrechnung, so setzt 
die Gemeinde die Höhe der Vorauszahlungen unter 
Schätzung der Jahresgesamteinleitung fest.

§ 15
Pflichten der Beitrags- und Gebührenschuldner

Die Beitrags- und Gebührenschuldner sind verpflichtet, 
der Gemeinde für die Höhe der Abgabe maßgebliche Ver -
änderungen unverzüglich zu melden und über den Umfang 
dieser Veränderungen - auf Verlangen auch unter Vorlage ent -
sprechender Unterlagen - Auskunft zu erteilen.

§ 8

Erstattung des Aufwands für Grundstücksanschlüsse

(1) Der Aufwand für die Herstellung, Anschaffung, Ver -
besserung, Erneuerung, Veränderung und Beseitigung 
sowie für die Unterhaltung der Grundstücksanschlüsse im 
Sinn des § 3 EWS ist mit Ausnahme des Aufwands, der 
auf die im öffentlichen Straßengrund liegenden Teile der 
Grundstücksanschlüsse entfällt, in der jeweils tatsäch -
lichen Höhe zu erstatten.

(2) Der Erstattungsanspruch entsteht mit Abschluss der 
jeweiligen Maßnahme. Schuldner ist, wer im Zeitpunkt 
des Entstehens des Erstattungsanspruchs Eigentümer 
des Grundstücks oder Erbbauberechtigter ist; mehrere 
Schuldner (Eigentümer bzw. Erbbauberechtigte) sind 
Gesamtschuldner. § 7 gilt entsprechend.

(3) Der Erstattungsanspruch kann vor seinem Entstehen 
abgelöst werden. Der Ablösungsbetrag richtet sich nach 
der voraussichtlichen Höhe des Erstattungsanspruchs. 
Ein Rechtsanspruch auf Ablösung besteht nicht.

§ 9

Gebührenerhebung

Die Gemeinde erhebt für die Benutzung der Entwässerungsein -
richtung Grundgebühren und Einleitungsgebühren.

§ 9 a

Grundgebühr

(1) Die Grundgebühr wird nach dem Dauerdurchfluss (Q
3) 

der verwendeten Wasserzähler berechnet. Befinden sich 
auf einem Grundstück nicht nur vorübergehend mehrere 
Wasseranschlüsse, so wird die Grundgebühr nach der 
Summe des Dauerdurchflusses der einzelnen Wasser-
zähler berechnet. Soweit Wasserzähler nicht eingebaut 
sind, wird der Dauerdurchfluss geschätzt, der nötig wäre, 
um die mögliche Wasserentnahme messen zu können.

(2) Die Grundgebühr beträgt bei der Verwendung von 
Wasserzählern mit Dauerdurchfluss
bis   5 m3/h   78 €/Jahr
bis 10 m3/h 108 €/Jahr
über 10 m3/h 132 €/Jahr.

§ 10

Einleitungsgebühr

(1) Die Einleitungsgebühr wird nach Maßgabe der nach -
folgenden Absätze nach der Menge der Abwässer 
berechnet, die der Entwässerungseinrichtung von den 
angeschlossenen Grundstücken zugeführt werden.
Die Gebühr beträgt 1,95 € pro Kubikmeter Abwasser.

(2) Als Abwassermenge gelten die dem Grundstück aus 
der Wasserversorgungseinrichtung und aus der Eigen -
gewinnungsanlage zugeführten Wassermengen abzüglich 
der nachweislich auf dem Grundstück verbrauchten oder 
zurückgehaltenen Wassermengen, soweit der Abzug nicht 
nach Absatz 4 ausgeschlossen ist. Die Wassermengen 
werden durch geeichten Wasserzähler ermittelt.
Sie sind von der Gemeinde zu schätzen, wenn
1. ein Wasserzähler nicht vorhanden ist, oder
2. der Zutritt zum Wasserzähler oder dessen Ablesung 

nicht ermöglicht wird, oder
3. sich konkrete Anhaltspunkte dafür ergeben, dass ein 

Wasserzähler den wirklichen Wasserverbrauch nicht 
angibt.

Werden die Wassermengen nicht vollständig über Wasser -
zähler erfasst, werden als dem Grundstück aus der Eigen -
gewinnungsanlage zugeführte Wassermenge pauschal 
15 m³ pro Jahr und Einwohner, der zum Stichtag 30.06. 
mit Wohnsitz auf dem heranzuziehenden Grundstück 
gemeldet ist, neben der tatsächlich aus der öffentlichen 
Wasserversorgung abgenommenen angesetzt, insgesamt 
aber nicht weniger als 35 m³ pro Jahr und Einwohner. 
In begründeten Einzelfällen sind ergänzende höhere 
Schätzungen möglich. Es steht dem Gebührenpflichtigen 
frei, den Nachweis eines niedrigeren Wasserverbrauchs 
zu führen; Abs. 3 Satz 2 gilt entsprechend.
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bescheid über Benutzungsgebühren für das Jahr 2024) zum 
30.04.2025 auf eines unserer Konten. Prüfen Sie ggf., ob Sie 
den Betrag bereits überwiesen haben.
Wenn Sie ein SEPA-Lastschriftmandat erteilt haben, ist für Sie 
nichts zu veranlassen.

Folgen verspäteter Zahlung
Der Zweckverband zur Wasserversorgung der Auracher 
Gruppe weist darauf hin, dass bei nicht rechtzeitiger Beitrags- 
und Gebührenzahlung Säumniszuschläge und Mahngebühren 
anfallen.
Bei einer Säumnis von mehr als 3 Tagen ist gemäß Art. 13 
KAG bzw. § 1 Abs. 2 Nr. 5 AO i. V. m. § 240 AO für jeden 
angefangenen Monat der Säumnis ein Säumniszuschlag von 1 
v. H. des rückständigen, auf den nächsten durch fünfzig Euro 
teilbaren nach unten abgerundeten Beitrags- und Gebühren -
betrages zu entrichten.
Außerdem haben Sie gegebenenfalls die entstehenden Mahn -
gebühren und Zwangsvollstreckungskosten zu tragen.
Das gilt auch dann, wenn Sie gegen den Bescheid Wider -
spruch erhoben haben.

Zweckverband Wasserversorgung 
Auracher Gruppe
Geänderte Öffnungszeiten am 02. und 30.05.2025
Der Zweckverband Wasserversorgung Auracher Gruppe ist 
am 02. und 30.05.2025 geschlossen.
Im Falle von Rohrbrüchen o. ä. ist ein Notdienst eingerichtet 
und unter 0171/52 65 055 erreichbar.

Aktuelles

Abfuhrtermine im Mai 2025
06.05. und 20.05.2025 Restmüll
03.05. und 31.05.2025 Papiertonne
13.05. und 27.05.2025 Biotonne
26.05.2025 Gelber Sack (inkl. DOSEN)

Tonnen und Säcke bitte ab 6:00 Uhr morgens bereitstellen!
5. Juni 2025 Anmeldeschluss für Sperrmüll!
So können Sie anmelden:

1. Über das Internet  unter www.landkreis-bamberg.de
2. Mit der Sperrmüllkarte  (am Abfallkalender unten)
3. Telefonisch  unter der Rufnummer: 0951 85-555

(Dienstags und Donnerstag zwischen 9:00 und 12.00 Uhr)
Auflösung des Grünguthäckselplatzes am Bauhof in Frens -
dorf und Weiterbetrieb als Grüngutcontainer
Der Häckselplatz des Landkreises Bamberg am Bau -
hof in Frensdorf wurde aufgelöst und wird als „normaler“ 
Grüngutcontainer , wie in den Gemeindeteilen Herrnsdorf und 
Reundorf, weiterbetrieben.
Der Platz ist nun zu jeder Tageszeit zugänglich  und nicht 
mehr an bestimmte Öffnungszeiten gebunden.
Die Abfallwirtschaft des Landkreises Bamberg bittet allerdings 
darum, nur haushaltsübliche Mengen (bis zu 0,5 m³) anzu -
liefern. Größere Grüngutmengen können über die Kompost -
plätze der LAKOM bzw. der Firma Eichhorn nach Rücksprache 
mit dem Betreiber entsorgt werden.
Falls der Container bereits voll ist, muss das Grüngut wieder 
mitgenommen werden. Das Abstellen von Säcken oder 
Abladen von losem Grüngut ist nicht gestattet und wird ver -
ursacherbezogen verfolgt.
Ihre Verwaltung.

w§ 16
Inkrafttreten

(1) Diese Satzung tritt am 01.05.2025 in Kraft.
(2) Gleichzeitig tritt die Beitragssatzung- und Gebühren -

satzung zur Entwässerungssatzung der Gemeinde Frens -
dorf (Frensdorf Nord, BGS/EWS Nord) vom 22.07.2013, 
zuletzt geändert am 26.02.2024 außer Kraft.

Gemeinde Frensdorf

Frensdorf, den 14. April 2025

Jakobus Kötzner

Erster Bürgermeister

Standesamtliche Trauungen
Eheschließungen sind in der Gemeinde Frensdorf jeweils zu 
nachstehend genannten Zeiten möglich:
Montag bis Mittwoch  ............................................  8 – 15.30 Uhr
Donnerstag  ...........................................................  8 – 17.30 Uhr
Freitag  ..................................................................  8 – 12.00 Uhr
Als Serviceangebot können Trauungen auch an einem 
Samstag im Monat für unsere einheimischen Bürger  
angeboten werden.

Für das Jahr 2025 handelt es sich um folgende Trauungs-
Samstage:
17.05.2025 28.06.2025 12.07.2025 09.08.2025
27.09.2025 Okt. entf. 22.11.2025 13.12.2025

Bitte informieren Sie sich über die entsprechende Vorgehens -
weise Ihrer standesamtlichen Trauung und reservieren Sie 
rechtzeitig  einen Trauungstermin mit unserer Standesbeamtin:
Frau Homner  (Tel.-Nr. 09502/9449-27 oder per Email
unter natalie.homner@frensdorf.de)

Arbeitsbeginn der neuen Kollegen
Der Erste Bürgermeister Jakobus Kötzner begrüßte die beiden 
neuen Kollegen und wünschte einen guten Start und ein herz -
liches Willkommen im Team der Gemeinde Frensdorf.

Wagner, Klaus Barthelmann, Harald

Herr Klaus Wagner ist für die Pumpwerke im Entsorgungs-
gebiet Frensdorf-Süd zuständig und Herr Harald Barthelmann 
unterstützt die Kläranlage in Frensdorf und wird zum Klärwärter 
ausgebildet.

Zweckverband Wasserversorgung 
Auracher Gruppe

Fälligkeit Vorausleistung 
30.04.2025

Bitte beachten Sie, dass auch im Jahr 2025 keine gesonderte 
Mitteilung über die Vorauszahlung (Abschlag) erfolgt. Bitte 
überweisen Sie die Vorauszahlung (siehe Abrechnungs -



7Gemeinde FRENSDORF

Gemeindebücherei Frensdorf

Nichts ist wichtiger als Freundschaft …

… stellten die Kinder fest, die 
wieder in großer Anzahl bei 
unserem Erzähltheater dabei 
waren: was nützen einem die 
schönsten Schätze und Reich-
tümer, wenn man niemanden 
hat, der sich mitfreut? Der 
einsame Regenbogenfisch 
machte es am Ende richtig: er 
teilte seine vielen Glitzerflossen 
mit vielen anderen Fischen 
und war so glücklich in der 
Gemeinschaft. 

Die Kinder hörten unserer „neuen“ Erzählfrau Monika Heim-
bach gespannt zu und gestalteten mit Unterstützung weiterer 
Teamfrauen ganz individuelle Fische und – na klar – jeder Fisch 
bekam eine schöne Glitzerflosse!
BamLit macht Station in Frensdorf

Die 5. Klasse und ihre Lehrerin 
Frau Singer-Neundorfer 
dürfen sich am 20.05.2025 
auf den Besuch des Schrift -
stellers Nevfel Cumart freuen. 
Er erzählt bei der Autoren-
begegnung gerne von seiner 
Familiengeschichte, hört aber 
auch zu, wenn die Kinder von 
eigenen Schreibversuchen 
berichten und ermuntert sie 
darin. 

Herr Cumart ist gemeinsam mit Frau Tanja Kinkel Schirmherr 
des Literaturfestivals.

Kindergärten

AWO-Kindertagesstätte  
St. Elisabeth

Gemeinsam dem Frühling entdecken
Robert Reinick (1805-1852)

Im Grünen
Sonnenschein und Blütenduft,
das ist ein Vergnügen!
Wenn in blauer Maienluft
hoch die Lerchen fliegen.
Wenn des Baches Wellen sich
durch die Blumen schmiegen,
und die Schmetterlinge sich
auf den Halmen wiegen.

Öffnungszeiten Wertstoffhof Ortsteil Waizendorf-Kaifeck,
Gemeinde Stegaurach

Der Wertstoffhof ist zu folgenden Zeiten geöffnet:
Dienstag 10:00 – 14.30 Uhr
Mittwoch 14:00 – 18:00 Uhr
Samstag 09:00 – 14:00 Uhr

Bei Fragen stehen die Mitarbeiter des Fachbereichs Abfallwirt -
schaft unter den Rufnummern 0951/85-708 bzw. 85-706 sehr 
gerne zur Verfügung.

„Namenlose“ Hinweise werden nicht 
bearbeitet
Immer wieder erreichen die Gemeinde Frensdorf 
anonyme Schreiben.
Die „unbekannten“ Absender beschweren sich in der Regel 
über vermeintliche Unzulänglichkeiten in der Nachbarschaft 
ihrer eigenen Anwesen oder ihrer Wohnung.
Die Gemeindeverwaltung ist grundsätzlich bestrebt, die 
Anliegen und Anregungen aller Bürgerinnen und Bürger zu 
bearbeiten und für Abhilfe zu sorgen.
�'�D���G�H�U���$�E�V�H�Q�G�H�U���E�H�L���P�Q�D�P�H�Q�O�R�V�´���J�H�K�D�O�W�H�Q�H�Q���%�H�V�F�K�Z�H�U�G�H�Q��
oder Hinweisen bewusst fehlt, bleiben solche anonym 
gehaltene Anschreiben grundsätzlich unbeachtet und 
werden auch nicht bearbeitet.
Alle Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter der Gemeindeverwaltung 
sind zur Verschwiegenheit verpflichtet. Auf Wunsch wird ein 
Name bei Informationen vertraulich behandelt und nicht weiter -
gegeben!!
Gerne bietet die Gemeindeverwaltung auch vertrauliche 
Gesprächstermine an. Dann lässt sich zumindest klären, ob ein 
Sachverhalt in die gemeindliche Zuständigkeit fällt oder ob bei -
spielsweise das Landratsamt, das Regierungspräsidium oder 
andere Behörden die richtigen Ansprechpartner sind.

Allwetterplatz an der Schulsporthalle 
in Frensdorf
Öffnung des Platzes  
für Schüler, Kinder und Jugendliche
Aufgrund der kommenden Frühjahr- und Sommermonate ist 
der Allwetterplatz zu folgenden Öffnungszeiten benutzbar:

Montag bis Donnerstag 15.30 - 20.00 Uhr
Freitag 13.00 - 20.00 Uhr
Samstag 08.00 - 19.00 Uhr
Sonn- und Feiertage 08.00 - 19.00 Uhr
(Diese Zeiten gelten bis zum 30. September 2025)
Nur in den Schulferien:
Montag bis Freitag 10.00 - 20.00 Uhr

(Hier können sich urlaubsbedingt Änderungen ergeben)
Wir möchten alle Nutzer des Platzes auch hier darauf hin-
weisen, dass sämtliche tragbaren Musikanlagen  und 
Getränkeflaschen aus Glas verboten  sind.
Ihre Verwaltung

Redaktionsschluss

für die nächste Ausgabe:

Montag, 19. Mai 2025 um 8.00 Uhr

Erscheinungstag: Freitag, 30.05.2025
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Tulpen aus einem anderen Blickwinkel

Den Frühling auf der Dach-
terrasse kreativ erleben. Die 
Erfinderriesen haben sich 
ein kreatives Freiluft Atelier 
zum Arbeiten eingerichtet. 
Die Tulpen hängen über den 
Zeichenblättern und durch die 
Reflexion der Spiegel kann 
man sich auch vom Inneren 
einer Tulpe inspirieren lassen.

Osternester aus Recycling-Material
In diesem Jahr verwenden die Kinder für ihre Osternester ein 
Material, dass immer anfällt: Schredderschnipsel.

Es wird Pulpe mit den Kindern hergestellt, fleißig geformt und 
gematscht. Am Ende bestreuen die Kinder ihr Nest noch mit 
Wildblumensamen, sodass es auch eingepflanzt werden 
könnte und eine kleine Blumenwiese entstehen kann.
Was für ein nachhaltiger Osterhase!

Johanniter-KiTa „Kleine 
Entdecker“ Herrnsdorf

Kleine Entdecker erobern neues „Zuhause“
Johanniter-Kindertagesstätte zieht aus Containerlösung 
in Schlüsselau aus und bezieht neue Kita im Gemeinde -
zentrum Herrnsdorf.
Im Oktober 2021 öffnete die Johanniter-Naturkita Schlüsselau 
ihre Türen: Betreut wurden die Kindergarten- und Krippen -
kindern in einer Interimslösung in Containerbauweise am 
Ortsrand. Jetzt hat dieses Provisorium ein Ende. Zum 1. April 
konnten die beiden Gruppen in die neue Kindertagesein -
richtung im Dorfgemeinschaftshaus Herrnsdorf einziehen. „Wir 
sind froh, dass es endlich soweit ist. Die neuen Räume sind toll 
und bieten uns viel mehr Möglichkeiten als die Container. Wir 
genießen es, dass wir nun ein eigenes Gebäude haben“, freut 
sich Kita-Leiterin Sabrina Wendler.
Mit dem Umzug ändert die Kita auch ihren Namen: Aus der 
Naturkita an der Reichen Ebrach werden die Kleinen Ent -
decker. Der Neubau in der Ortsmitte beherbergt im rechten 
Teil des Gebäudes auf rund 500 Quadratmetern die Johanniter- 
Kindertagesstätte, der linke Teil steht den Herrnsdorfer Bürgern 
zur Verfügung. Eine in der Mitte liegende über 100 Quadrat -
meter große Turnhalle wird gemeinsam genutzt und dient auch 
als Schutzraum für den Waldkindergarten Schlüsselau zum 
Beispiel bei Unwetter. Dazu kommen mehr als 800 Quadrat -
meter Außenfläche für Krippe und Kindergarten. Auf dem Dach 
des Gebäudes erzeugt eine Photovoltaikanlage nachhaltigen 
Strom. „Die letzten Wochen und Tage waren anstrengend, aber 
jetzt ist der Umzug dank vieler helfender Hände aus unserem 
Team, aber vor allem auch aus den Reihen der Gemeinde 
Frensdorf geschafft“, freut sich Philipp Schreier, der bei den 
oberfränkischen Johannitern für die Kindertageseinrichtungen 
verantwortlich ist. 

Ach, wie ist es da so schön,
tief im Gras zu liegen
und zum Himmel aufzusehn!
Das ist ein Vergnügen.

Unsere Hort Kinder weben mit der Natur
Nach Schule und Hausaufgaben den Wald erkunden - es kann 
nichts Schöneres geben… und dann mit selbstgebauten Mini -
webrahmen auf Entdeckungstour zu gehen, macht den Nach -
mittag perfekt! Genau das haben unsere Hortkinder gemacht, 
denn sie beschäftigen sich gerade mit dem Wald, den Bäumen 
und dem Anpflanzen.

Den Frühling mit allen Sinnen wahrnehmen
In der Kinderkrippe wird der Frühling ins Atelier geholt.
Farbe erkunden, die Farbe aus Tulpen heraus hämmern oder 
mit Tulpen malen. All das sind gerade Erfahrungen, die unsere 
Jüngsten erleben dürfen.
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Ehrenamtliche für Fahrdienst gesucht!!

Gesucht sind Sie!
Unser Fahrdienst mit dem gemeindeeigenen E-Auto wird viel 
beansprucht und dankbar angenommen.

Im Team sind etwa 10 ehrenamtliche Helfer, die mit 
viel Engagement dabei sind. Einige davon sind auch 
noch berufstätig und stehen deshalb nur begrenzt zur 
Verfügung.
Natürlich stehen bei dem ein oder anderen einmal 

Urlaub oder eigene Termine an. Deshalb freuen wir uns über 
jede zusätzliche Unterstützung, die das Team etwas entlasten 
kann. Wer lieber sein eigenes Auto nutzt, muss selbstverständ -
lich nicht umsonst fahren.
Ein herzliches Dankeschön an alle meine Helfer, die bereits 
zu einer gelebten Nachbarschaft beitragen und von unseren 
Senioren sehr geschätzt werden.

Sie möchten weitere Infos? Dann melden 
Sie sich gerne bei mir.
Wir freuen uns schon auf Sie!
Ihre Michaela Heintz-Seeberger
09502-94 49 37 oder 0170-201 77 38

Neuauflage der Notfall-Info-Dosen

Gesundheitsregionplus Bamberg unterstützt 
schnelle Hilfe im Ernstfall
In medizinischen Notfällen zählt jede Sekunde. Deshalb unter -
stützt die Gesundheitsregion plus Bamberg, gemeinsam mit dem 
Amt für Inklusion der Stadt Bamberg bereits seit 2018 die wert -
volle Arbeit der Rettungskräfte durch das Bereitstellen von Not -
fall-Info-Dosen. Diese ermöglichen einen schnellen Zugriff auf 
lebenswichtige medizinische Informationen – besonders dann, 
wenn die betroffene Person nicht mehr ansprechbar ist. Das 
spart wertvolle Zeit und kann im Ernstfall Leben retten.
Wichtiger Beitrag zur Gesundheitsversorgung
„Mit der überarbeiteten Notfall-Info-Dose stärken wir die 
Gesundheitsversorgung in Stadt und Landkreis Bamberg 
weiter. Es ist ein einfaches, aber äußerst wirkungsvolles 
Instrument, das jedem Haushalt zugutekommen kann“, betont 
Landrat Johann Kalb.
Auch der Zweite Bürgermeister und Sozialreferent der Stadt 
Bamberg, Jonas Glüsenkamp, unterstreicht die Bedeutung 
des Angebots: „Die Notfall-Info-Dose ist ein gelungenes Bei -
spiel dafür, wie wir mit einfachen Mitteln große Wirkung erzielen 
können – insbesondere für ältere Menschen, Alleinlebende 
oder Menschen mit Vorerkrankungen.“
Lebenswichtige Informationen auf einen Blick
Die Notfall-Info-Dose enthält ein Datenblatt mit relevanten 
Gesundheitsangaben wie Vorerkrankungen, Allergien, Medika -
mentenplänen und Notfallkontakten. Dank der mitgelieferten 
Aufkleber für die Wohnungstür und den Kühlschrank erkennen 
Rettungskräfte sofort, dass im Haushalt eine Dose vorhanden 
ist. Diese wird standardmäßig im Kühlschrank aufbewahrt – für 
eine schnelle und gezielte Auffindbarkeit.
Neuauflage mit verbesserten Datenblatt
Aufgrund der großen Nachfrage in Stadt und Landkreis 
Bamberg erfolgte nun durch die Gesundheitsregion plus 
Bamberg eine Neuauflage der Dose: Das Design wurde 
überarbeitet und das Datenblatt deutlich verbessert. Neben 
medizinischen Informationen können nun auch Angaben zu 
einer vorhandenen Patientenverfügung oder einem Organ -
spendeausweis gemacht werden – ebenso wie Hinweise 
auf Personen, um die sich die verunfallte Person kümmert. 
„Durch die Notfall-Info-Dose haben Rettungskräfte eine 
schnelle und standardisierte Informationsquelle, die ent -
scheidend zur Patientenversorgung in der Region Bamberg 

„Unser besonderer Dank geht an die Gemeinde, die mit dem 
Neubau auch ein neues Zuhause für unsere Kita geschaffen 
hat.“ In den kommenden Wochen werden dann auch noch die 
Außenanlagen fertiggestellt, sodass einem tollen Kita-Sommer 
nichts mehr im Wege steht.

Die kleinen Entdecker haben auch den Garten bereits erobert. 

Noch laufen am Gemeindezentrum einige Arbeiten, die Kita im 
rechten Gebäudeteil ist aber bereits bezogen. 

Team und Kindern freuen sich nach mehreren Jahren in der 
Container-Zwischenlösung über die tollen neuen Räume. 
Fotos: Johanniter

Sonstige Mitteilungen

Hinweis an alle Empfänger  
des Mitteilungsblattes
Sollten Sie mal keine Ausgabe des Mitteilungsblattes 
erhalten, bitten wir um kurze Nachricht an Fr. Weidinger, 
Tel. 09502 9449-29 oder unter  
dorothea.weidinger@frensdorf.de.
Gerne senden wir Ihnen kostenlos ein aktuelles Mitteilungs-
blatt zu. Da das MB durch die Deutsche Post verteilt wird 
und auch zuverlässig jedem Haushalt zugeführt werden 
muss, wird jede Fehlmenge von uns reklamiert. Bitte zögern 
Sie also nicht, sondern informieren uns zeitnah.
Vielen Dank!



10 Gemeinde FRENSDORF

Landratsamt Bamberg

Bauernmuseum Bamberger Land

Die Störche sind zurück
Mit dem Beginn des Frühlings und pünktlich zum Start der 
neuen Museumssaison 2025 sind auch die Störche wieder in 
ihr Nest auf dem Dach der Museumsgaststätte Schmaus ein -
gezogen. Das Storchenpaar gehört mittlerweile fest zum Orts -
bild von Frensdorf und begleitet seit fünf Jahren den Museums-
betrieb des Bauernmuseums Bamberger Land.
Dank der frisch gewarteten Storchenkamera können 
Besucherinnen und Besucher das Leben der Störche hautnah 
mitverfolgen – vom Nestbau über das Brüten bis hin zur Auf -
zucht des Nachwuchses. Die Live-Bilder sind auf der Website 
des Museums unter www.bauernmuseum-frensdorf.de abruf -
bar. „Die Störche sind über die Jahre ein fester Bestandteil 
unseres Museumsalltags geworden. Mit der Webcam wollen wir 
das Bewusstsein und die Wertschätzung für unsere heimische 
Natur weiter fördern“, so Museumsleiterin Janina Jackermeier.
Neben der virtuellen Storchenbeobachtung gibt es ab dem 28. 
März 2025 auch wieder ein abwechslungsreiches Programm 
im Bauernmuseum. Die neue Sonderausstellung „Sauberkeit 
zu jeder Zeit! Hygiene auf dem Land“ lädt zu spannenden Ein -
blicken in historische Hygienestandards ein.
Für das leibliche Wohl sorgt der Museumsgasthof Schmaus, 
der von Donnerstag bis Sonntag mit fränkischen Spezialitäten 
zur Stärkung einlädt. Die aktuellen Öffnungszeiten können 
unter Tel. 09502/4900136 erfragt werden.
Das Team des Bauernmuseums freut sich auf viele interessierte 
Gäste – ob vor Ort oder online beim Beobachten der Störche!

Foto: Störche auf dem Dach des Bauernmuseums   
(Quelle: Landratsamt Bamberg)

Wertstoffhöfe Landkreis Bamberg

Nun wieder ausgedehnte Öffnungszeiten  
der Wertstoffhöfe nutzen
Wiedereröffnung des Wertstoffhofes Hirschaid steht bevor
Der Fachbereich Abfallwirtschaft am Landratsamt Bamberg 
erinnert daran, dass seit Wochenbeginn auf allen zehn Wert -
stoffhöfen geänderte, verlängerte Öffnungszeiten gelten. Diese 
finden die Anliefernden im Abfallkalender oder auf der Internet -
präsenz der Abfallwirtschaft unter www.landkreis-bamberg.de/
abfallwirtschaft.

beiträgt.“, so Stefanie Gottschlich, Geschäftsstellenleiterin der 
Gesundheitsregion plus Bamberg.
Notfall-Info-Dosen ab sofort kostenlos erhältlich
Die Notfall-Info-Dosen sind kostenlos unter anderem im Pflege-
stützpunkt, der Fachstelle für Pflege und Demenz, in den 
Quartiersbüros, der Infothek im Landratsamt Bamberg sowie 
im Rathaus der Gemeinde Frensdorf  erhältlich.

Fundsachen
20.01.2025 Sommersgasse Schlüssel
Ende Jan. 
2025

Gehweg an der Schule 
Frensdorf

Schlüssel

Jan/Feb 2025 Pfarrhof Kinderfahrrad
19.03.2025 vor Metzgerei Neundorfer Schlüssel

Fundnachfragen

16.01.2025 Geldbeutel
Jan 25 2 Schlüssel mit silbernem Rentier-Anhänger
22.02.2025 Haustürschlüssel, birnenförmiger Anhänger, 

mit „roten halbem Knopf drauf“
05.03.2025 weiße Ohrenstöpsel für Handy
04.03.2025 schwarze und weiße Handtasche mit Stern
Feb 25 Schlüssel mit Leopardenband
30.03.2025 Herrenhandtasche (VR-Bank am Automaten 

stehen lassen)

Toilettenanlage  
am Naturbadesee geöffnet
Die Toilettenanlage am Naturbadesee ist ab sofort geöffnet 
und steht zur Nutzung frei.
Bitte hinterlassen Sie die Örtlichkeiten so, wie Sie sie gerne 
vorfinden würden.
Vielen Dank.

Museumsgasthof Schmaus
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Bereits in den vergangenen Jahren wurde deutlich, dass sich 
die Bedarfe in unterschiedliche Richtungen entwickelt haben. 
Während die Stadtwerke in ihrem Kerngeschäft, der Energie -
versorgung der Stadt Bamberg, wichtige Aufgaben zu erfüllen 
hatten, galt es für die Regionalwerke, vor allem Landkreis -
projekte wie das E-Carsharing für den Landkreis oder den Öko -
stromtarif für den Landkreis umzusetzen. „Angesichts dieser 
Veränderungen ist die gesellschaftsrechtliche Beteiligung von 
Stadt und Stadtwerken obsolet“, erklären Kalb und Starke. 
Keine Auswirkungen wird diese Entscheidung auf die Klima -
allianz haben. „Hier setzen wir unsere gemeinsamen und 
erfolgreichen Bestrebungen von Stadt und Landkreis zum 
Klimaschutz fort“, so Landrat und Oberbürgermeister.

Kirchliche Nachrichten

Kostenaufstellung 2024
Liebe Mitglieder der Pfarrei Frensdorf,
Eure Kirchenverwaltung hat die Jahresrechnung für 2024 
abgeschlossen und bestätigt.
Auch für die Zukunft sind wir auf Eure Unterstützung 
angewiesen.
Danke für bereits getätigte Spenden für die Anschaffung einer 
neuen Spülmaschine, die beim Senioren Mittagsessen im Pfarr -
heim regelmäßig gebraucht wird. Die Beleuchtung im Pfarr -
saal wurde erneuert, z.B. sind Texte und Noten bei den Chor -
proben deutlich besser zu lesen. Im nächsten Schritt soll die 
Beleuchtung noch dimmbar gemacht werden. Dafür ist ein 
Austausch der Elektrik notwendig. Auch hierfür suchen wir 
noch weitere Spenden.
Nicht enthalten in der Abschlussrechnung sind die vielen 
ehrenamtlichen Dienste, ohne die Kirche und Gemeinschaft 
garnicht möglich wäre.
Herzlichen Dank dafür.
Eure Kirchenverwaltung Fensdorf

Wiedereröffnung des Wertstoffhofes Hirschaid nach Ostern
Die Bauarbeiten auf dem Wertstoffhof in Hirschaid befinden 
sich auf der Zielgeraden. Nach aktuellem Stand ist die Wieder -
eröffnung nach den Osterfeiertagen geplant.
In diesem Zusammenhang werden dort erweiterte Sonder -
öffnungszeiten angeboten. Details zur Wiedereröffnung und 
den Öffnungszeiten werden rechtzeitig bekannt gegeben.
Sonderöffnungszeiten in Memmelsdorf-Litzendorf und 
Stegaurach enden
Die aufgrund der Schließung des Wertstoffhofes Hirschaid ein -
gerichteten erweiterten Anlieferungsmöglichkeiten in Memmels -
dorf-Litzendorf und Stegaurach enden mit Ablauf der Kalender -
woche 16/2025. Bis dahin können Landkreisbürgerinnen und 
-bürger ihre Wertstoffe und Abfälle noch am 8. und 15. April 
2025 jeweils von 10:00 bis 14:30 Uhr an diesen Standorten 
anliefern.
Mengenbegrenzungen bei bestimmten Abfallarten beachten
Die Abfallberatung des Landkreises weist darauf hin, dass ins -
besondere bei den Fraktionen „Grüngut“ (max. 0,5 m³) und 
Bauschutt (max. 250 l) die geltenden Mengenbegrenzungen 
einzuhalten sind.
Für weitere Informationen steht die Abfallberatung unter den 
Telefonnummern 0951/85-708 oder 0951/85-706 zur Ver-
fügung.

Änderung der Gesellschaftsstruktur
Bamberger Gesellschafter verlassen zum 
Jahresende die Regionalwerke GmbH
Die Stadt Bamberg und die Stadtwerke Bamberg scheiden als 
Gesellschafter bei den Regionalwerken aus. „Wir reagieren 
damit in Absprache mit dem Landkreis auf die Oberbürger -
meister Andreas Starke. Als „logischen Schritt auf Grund der 
unterschiedlichen Herausforderungen in Stadt und Land -
kreis“ bezeichnet Landrat Johann Kalb, der seit Januar der 
Vorsitzende der Regionalwerke ist, die Entwicklung. Kalb und 
Starke sind sich einig: „Auch ohne gemeinsames Dach einer 
GmbH wollen wir in der Region weiterhin bei energiepolitischen 
Themen sehr eng zusammenarbeiten.“
Das Ausscheiden erfolgt zum 31. Dezember 2025 und wurde 
nun von der Vollsitzung des Stadtrats einstimmig beschlossen.
Vor 13 Jahren wurden die Regionalwerke Bamberg GmbH 
(RWB) gegründet. Anlass war die gemeinsame Erklärung 
von Stadt und Landkreis Bamberg sowie von Landkreis-
Gemeinden, sich in Fragen der Energieeinsparung, der 
Energieeffizienz und des Ausbaus erneuerbarer Energien 
gegenseitig zu unterstützen. Gesellschafter der Regional -
werke sind aktuell zu je einem Drittel der Landkreis Bamberg, 
die Stadt Bamberg gemeinsam mit den Stadtwerken und 
31 weitere Kommunen im Landkreis Bamberg. Als größtes 
gemeinsames Projekt wurde zum Start der Regionalwerke der 
Ausbau der Windkraftenergie ins Auge gefasst. Doch genau 
dieser Plan wurde mit der „10h-Regel“ für Windkraftanlagen 
Bayern durchkreuzt. Die seit 2014 geltende Vorgabe, dass ein 
Windrad den Mindestabstand vom Zehnfachen seiner Höhe zur 
nächsten Wohnbebauung einhalten muss, hat viele Vorhaben 
in der Region gestoppt. „Nicht nur hier haben sich die gesetz -
lichen Grundlagen geändert. Mit dem 2024 in Kraft getretenen 
Wärmeplanungsgesetz haben die Kommunen im Freistaat eine 
Mammutaufgabe übertragen bekommen“, erklärt Oberbürger -
meister Andreas Starke.
Dabei erfordere die kommunale Wärmeplanung in einer 
eng besiedelten Welterbestadt mit einem hohen Anteil an 
denkmalgeschützten Häusern ganze andere Lösungsansätze 
als in einem Flächenlandkreis mit vielen einzelnen, teilweise 
kleinen Ortschaften. Während die Stadt Bamberg hier alleine 
tätig werden muss, können sich die Landkreisgemeinden zu 
einem sogenannten „Konvoiverfahren“ zusammenschließen 
und voneinander profitieren. „Es wird für alle Kommunen in 
den nächsten Jahren darum gehen, sich auf diese Aufgabe 
zu fokussieren und die Kapazitäten in der Energiepolitik zu 
bündeln“, betont Landrat Kalb und bedauert, dass hier nicht 
mit Synergie-Effekten zu rechnen sei.
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Im Rahmen der Generalversammlung am vergangenen 
Samstag durfte die Freiwillige Feuerwehr Birkach verdiente 
Kameraden für ihren langjährigen aktiven Dienst ehren. Bürger -
meister Kötzner, Kreisbrandinspektor Riemer sowie der Kreis -
brandmeister Dütsch, überreichten in feierlichem Rahmen die 
Auszeichnungen.
Für 25 Jahre aktiven Dienst wurde Andreas Firsching geehrt, 
während Norbert Alt für beeindruckende 40 Jahre Einsatz -
bereitschaft und Engagement ausgezeichnet wurde. Die Frei -
willige Feuerwehr Birkach dankt beiden Kameraden herzlich für 
ihren Einsatz und ihre vorbildliche Treue zum Ehrenamt – ein 
Zeichen gelebter Verantwortung und Gemeinschaftssinn.

FFW Herrnsdorf

Für die Kinder steht ganztägig eine Hüpfburg bereit.

Floriansfest

Sonntag, den 11. Mai 2025
am Feuerwehrhaus Herrnsdorf

10:00 Uhr

11:30 Uhr

Nachmittags

16:30 Uhr

18:00 Uhr

Frühschoppen

Schäuferla, Gyros, Bratwürste, 
veg. Gemüseauflauf, Pommes

Kaffee und Kuchen

Grillspezialitäten, Pizza, 
Pommes, Gerupftenbrote

Schauübung Kinder - / 
Jugendfeuerwehr

Ab 16:00 Uhr Kinderschminken.

FFW Reundorf

Einladung außerord. Mitgliederversammlung
Liebe Mitglieder unserer Feuerwehr
Am Samstag, 10.05.2025 ab 18:00 Uhr  in der Feuerwehrhalle 
findet eine außerordentliche Mitgliederversammlung der Frei -
willigen Feuerwehr Reundorf statt. Grund dieser Versammlung 
ist eine Abstimmung zur notariellen Eintragung der Freiwilligen 
Feuerwehr Reundorf als „eingetragener Verein - e.V.“.
Jedes Mitglied kann bis spätestens eine Woche vor dem Tag 
der Mitgliederversammlung beim Vorsitzenden schriftlich 
beantragen, dass weitere Angelegenheiten nachträglich auf 
die Tagesordnung gesetzt werden.

Vereinsnachrichten

DJK-SC Vorra 1948 e.V.

FFW Birkach

Ehrungen für langjährige Verdienste
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Badesee Newsletter Mai 2025

13 Kinder und viele Eltern haben einen schönen und erfolg -
reichen Morgen miteinander erlebt:
… und was man da so alles findet: einen alten Topf, Socken, 
Schuhsohlen, eine Taucherbrille, eine Windel und sogar ein 
Straßenschild.
… und stellt Euch einmal vor, die Windel braucht 450 Jahre, um 
abgebaut zu werden!
Alle Kinder hatten das Gefühl, etwas sehr Sinnvolles getan zu 
haben.
Wir freuen uns auf die nächsten Aktionen.
Danke an die Gewässerretter!
Im Mai wollen wir dann am Naturbadesee die zwei nächsten 
Projekte in Angriff nehmen, Matschspielplatz und die Wasser -
erlebniswelt. Hierfür suchen wir noch Helfer. Hierbei sind alle 
willkommen! Die entsprechenden Daten werden über unsere 
Homepage und über die Frensdorf APP mitgeteilt.
Vorstand Naturbadesee

in der Gmeinde Frensdorf e.V.

Tagesordnung:

1. Begrüßung
2. Bekanntgabe der Tagesordnung
3. Abstimmung zur e.V. Eintragung
4. Wünsche und Anträge

Wir freuen uns auf Eure zahlreiche Teilnahme.

Florian Klinner Frank Rexin
1. Vorstand 1. Kommandant

Kath. Kapellenbauverein Obergreuth e.V.

Müllsammelaktion

Heuer fand wieder unsere alljährliche Müllsammelaktion in 
Obergreuth statt. Wir teilten uns in Gruppen auf und liefen 
die Fluren und Radwege ab. Mit großem Eifer sammelten die 
Jugendlichen und Erwachsenen den Müll aus den Straßen -
gräben auf. Anschließend gab es bei bestem Wetter ein Eis 
und eine kleine Überraschung für alle.
Der Kapellenbauverein bedankt sich bei allen Helfern für die 
gelungene Aktion. Vielen Dank für die kleine Überraschung.
Kapellenbauverein Obergreuth

Katholischer Kirchenbauverein 
Birkach

Einladung Maiandacht 2025
Mai-Andacht an der Schmiedskapelle im Birkacher Wald
Am Sonntag, 04. Mai 2025  findet um 14 Uhr  die Mai-Andacht 
an der Schmiedskapelle im Birkacher Wald statt. Im Anschluss 
lädt der Kirchenbauverein Birkach zum gemütlichen Bei -
sammensein bei Kaffee und Kuchen ein. Es ergeht herzliche 
Einladung an alle. Über Ihr Kommen freut sich der Kirchenbau -
verein Birkach.

Naturbadesee 
in der Gemeinde Frensdorf e.V.
Der Gartenbauverein wird sich verstärkt in der Kinder- und 
Jugendarbeit engagieren und hat mit dem Naturbadesee eine 
Kooperation geschlossen. Darüber haben wir im Mitteilungs -
blatt vom April berichtet. Hierzu werden verschiedene Projekte 
für die Kinder und Jugendliche angeboten.
Die erste Aktion war für den 29. März geplant: „“Müll sammeln 
in Frensdorf - Wir sind Gewässerretter“! Diese Aktion hat allen 
Beteiligten sehr viel Freude gemacht. 
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Tennisclub Frensdorf

Obst- und Gartenbauverein Vorra u.U.

VdK - Ortsverband Frensdorf
Luisenburg-Festspiele 2025
VdK Frensdorf mit Reundorf und Pettstadt – Voranzeige
Der VdK Ortsverband Frensdorf lädt auch dieses Jahr wieder 
ganz herzlich zu den Luisenburg-Festspielen ein.
Termin ist Samstag, 19.07.2025, Beginn 15.00 Uhr.
�$�X�I�J�H�I�•�K�U�W���Z�L�U�G���G�D�V���6�W�•�F�N���P�'�L�H���G�U�H�L���0�X�V�N�H�W�L�H�U�H�´��
Nähere Informationen über Abfahrtsorte, Abfahrtszeiten und 
Anmeldung werden wir im Juni und Juli 2025 im Mitteilungsblatt 
Frensdorf veröffentlichen.
Die Vorstandschaft

Sportverein Frensdorf e.V.
Herzlichen Dank für Ihren Beitrag zu 
unserem Crowdfunding

Liebe Unterstützerinnen und Unterstützer,
wir möchten uns von ganzem Herzen bei Ihnen für Ihre groß-
zügige Unterstützung unserer Crowdfunding-Aktion für einen 
neuen Rasenmäher für unseren Sportplatz bedanken. Dank 
Ihrer Hilfe können wir nun die Pflege und Instandhaltung 
unserer Spielflächen verbessern, was nicht nur unseren 
Sportlern zugutekommt, sondern auch der gesamten Gemein -
schaft.
Vielen Dank, dass Sie Teil dieses Projekts sind!
Mit sportlichen Grüßen,
das Gremium vom SVF
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Veranstaltungen der Gemeinde
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50 Jahre Stammtisch  
„Die Spätheimkehrer“ Herrnsdorf

Am 5. April feierte der Stammtisch „Die Spätheimkehrer“ 
Herrnsdorf sein 50-jähriges Vereinsjubiläum!
Seit 50 Jahren wird sich jeden Freitag in der Brauereigaststätte 
Barnikel getroffen, um Freundschaft, Geselligkeit und gute 
Gespräche zu pflegen.
Im Rahmen der Feierlichkeiten wurde als besondere 
Anerkennung für die stets freundliche und hervorragende 
Bewirtung eine Urkunde an Gertrud und Kerstin Barnikel ver -
liehen. Ihre Gastfreundschaft hat unseren Stammtisch zu einem 
besonderen Ort gemacht.
Des Weiteren übernimmt der Stammtisch jedes Jahr das Auf -
stellen des Kirchweihbaums und die Ausrichtung des Johannis -
feuers in Herrnsdorf. Diese Traditionen stärken nicht nur unsere 
Gemeinschaft, sondern bereichern auch das Dorfleben.
Wir blicken stolz auf die vergangenen Jahre zurück und freuen 
uns auf viele weitere gemeinsame Treffen und unvergessliche 
Erlebnisse!
Auf die nächsten gemeinsamen Jahre!
�6�W�D�P�P�W�L�V�F�K���P���'�L�H���6�S�l�W�K�H�L�P�N�H�K�U�H�U�´���+�H�U�U�Q�V�G�R�U�I
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Mit einer trägen Wucht stemmt sich der Kabarettist darin gegen 
die Schnelligkeit der Welt. Der ganze Abend feiert die Lang -
samkeit und deswegen werden auch die Geschichten nicht 
in erhöhtem Tempo vorgetragen. Aber Sie brauchen sich 
als Zuschauer keine Sorgen zu machen, dass Sie wegen der 
geringen Geschwindigkeit vielleicht müde werden. Weil es gut 
sein kann, dass der Egers einmal eine Wut bekommt. Er regt 
sich ja oft einmal auf wegen Allem und Nichts. Und da wachen 
Sie dann schon wieder auf.

Termin: Freitag, 9. Mai 2025 um 20:00 Uhr
Ort: Saal der Museumsgaststätte Schmaus
Tickets: Kartenkiosk Bamberg

Veranstaltungen in Bamberg und Landkreis

Einladung zur Jagdversammlung
Herzliche Einladung an alle Jagdgenossen der Gemarkung 
Zentbechhofen – Jungenhofen zur Jagdgenossenschaftsver -
sammlung am Donnerstag, 05. Mai 2025, um 19:00 Uhr  in der 
Gastwirtschaft Friedel in Zentbechhofen.

Tagesordnungspunkte:
1. Begrüßung des Vorstandes
2. Bericht des Schriftführers
3. Bericht des Kassiers
4. Bericht des Kassenprüfers
5. Entlastung des Vorstandes
6. Verwendung der Jagdpacht
7. Neuwahl der Vorstandschaft
8. Wünsche und Anträge
9. Anschließend Jagdessen

Die Vorstandschaft

Graf-Stauffenberg-Wirtschaftsschule
Komm zu uns in die 5. Klasse
Die Anmeldungen für Schülerinnen und Schüler der 4. Jahr -
gangsstufe der Grundschule finden für das kommende 
Schuljahr ab 02. Mai 2025 statt.
Voraussetzung für die Aufnahme in die 5. Jahrgangsstufe 
ist ein Notendurchschnitt von höchstens 2,66 in Deutsch, 
Mathematik und Heimat- und Sachunterricht im Übertritts -
zeugnis.
Der Einstieg in die Jahrgangsstufen 6 und 7 aus der Mittel -
schule bzw. Gymnasium oder Realschule ist wie bisher 
weiterhin möglich.
Öffnungszeiten Sekretariat:  Montag bis Donnerstag 7:30 
Uhr bis 15:00 Uhr und Freitag von 7:30 Uhr bis 13:00 Uhr
Bei der Anmeldung sind das Übertrittszeugnis im Original, 
der Impfpass, eine Geburtsurkunde (zur Einsichtnahme) 
und ggf. ein Sorgerechtsnachweis vorzulegen.
Alle zur Anmeldung erforderlichen Formulare und Hinweise 
stehen Ihnen auf unserer Homepage www.wirtschafts -
schule-bamberg.de zur Verfügung. Bitte drucken Sie diese 
aus und bringen alles ausgefüllt und unterschrieben zur 
Anmeldung mit.
Unser Sekretariat ist für nähere Auskünfte oder Fragen 
gerne für Sie da:
Telefon: 0951 9146100

Mail: 
wirtschaftsschule@stadt.bamberg.de

Matthias Egersdörfer - „langsam“
Im Bauernmuseum Bamberger Land gastiert Matthias 
Egersdörfer, Kabarettist, Autor und Schauspieler, mit seinem 
Programm „langsam“.
In der Früh fängt es manchmal an, dass der Himmel ohne Vor -
warnung auf dich herunterstürzt. Die Frau hat zu wenig oder 
zu viel geschlafen. Sie redet drauflos. Unter einer Lawine aus 
Wörtern wirst du verschüttet. Da hast du noch keinen Schluck 
Kaffee getrunken. Schlimm an der Situation ist die hohe 
Geschwindigkeit, mit der die Wörter gesprochen werden. 
Schlimm ist das Gerenne der Mitmenschen in den Straßen, das 
Rasen der Traktoren über die Felder, die Hochgeschwindigkeit, 
mit der die Nachrichten und Katastrophen blitzen und donnern. 
Es ist einige Jahre her, dass der Egers einmal in einer Küche 
gearbeitet hat.

Foto (Quelle: Stephan Minx)

Der Egers ist langsam. Er schneidet Zwiebeln langsam, denkt 
langsam und spricht meistens nicht besonders schnell. In 
dieser Langsamkeit hat er auch das neue Solo-Programm 
geschrieben. Das hat sehr lange gedauert. 
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Fachstelle für pflegende Angehörige

Beratungsinstitution der Arbeitsgemeinschaft 
Bamberger Wohlfahrtsverbände
Angehörige demenziell erkrankter Menschen wollen mit -
einander reden, Erfahrungen austauschen und sich gegen -
seitig unterstützen. Die Fachstelle für pflegende Angehörige 
bietet Angehörigen einen offenen Gesprächskreis. Hier können 
Sie Entlastungsmöglichkeiten kennenlernen, einfach mal aus-
spannen und loslassen sowie neue Möglichkeiten entdecken.
Am 14. Mai findet das Treffen in der �P�/�X�L�� �2�Q�H�� �.�D�Q�W�L�Q�H�´�� �X�P��
11:30 Uhr  in der Luitpoldstraße 51 in Bamberg statt.
Eine Anmeldung ist nicht erforderlich.
Für Rückfragen steht Ihnen Andrea Schmitt von der Fachstelle 
für pflegende Angehörige unter Tel. 09 51 / 20 83 501 oder per 
E-Mail info@fpa-bamberg.de zur Verfügung.
Das Team der Fachstelle freut sich über Ihr Kommen.

Staatlich anerk. Beratungsstelle  
für Schwangerschaftsfragen

„Bauchzeit für dich – 
Entspannung für werdende 
Mamas“

Gönn dir 1,5 Stunden bewusste Zeit für dich und deine 
Schwangerschaft – mit Meditationen, Austausch, Ritualen und 
Entspannungsübungen in einer kleinen Gruppe.
Kostenfrei  – Spende Willkommen. Anmeldung unter :
bamberg@donum-vitae-bayern.de
Wann?
Freitag, 09.05.25 von 12 - 13:30 Uhr
Freitag, 13.06.25 von 12 – 13:30 Uhr
Freitag, 18.07.25 von 12 – 13:30 Uhr
Katharina Bugajew , Soziale Arbeit B.A.
Ort: DONUM VITAE Bamberg e.V. , Kapuzinerstr. 34
(Eingang HOLZMARKT)
�P�2�1�/�,�1�(���6�S�U�H�F�K�V�W�X�Q�G�H���]�X�P���7�K�H�P�D���(�O�W�H�U�Q�J�H�O�G�´
Für werdende Eltern stellen sich viele Fragen. In individuellen 
Beratungsgesprächen informieren wir über die gesetzlichen 
Regelungen und die Antragstellung zum Thema Elterngeld und 
Elternzeit.
Kostenfrei  – der LINK wird nach Anmeldung verschickt:
bamberg@donum-vitae-bayern.de
Dienstag , 13.05.25 von 16 – 19 Uhr
Dienstag , 24.06.25 von 16 – 19 Uhr
Nora Link , Dipl. Soz.-Päd. (FH)
�P�6�F�K�Z�D�Q�J�H�U���V�H�L�Q���K�H�L�‰�W�����J�X�W�H�U���+�R�I�I�Q�X�Q�J���V�H�L�Q���������´
... das fällt nicht immer leicht. Wir bieten persönliche Beratung, 
Video- und Telefonberatung an und beantworten Ihre Fragen 
rund um Schwangerschaft und Geburt, zu allgemeinen Hilfen 
oder im Schwangerschaftskonflikt. Auch bei Kinderwunsch und 
nach der Geburt Ihres Kindes sind wir für Sie da!
Staatlich anerk. Beratungsstelle für Schwangerschaftsfragen
Kapuzinerstr. 34, 96047 Bamberg
Außenstelle: Zum Breitenbach 4, 91320 Ebermannstadt
Tel. 0951-208 63 25 Mobil: 0151-562 848 28

Kostenloser Online-Elternabend  
zum Thema ADHS
„Ist das jetzt schon ADHS oder haben wir (einfach nur) 
ein lebendiges Kind?“ Dieser Frage werden die beiden 
Referentinnen Lea Pfarr und Ruth Kimmich auf den Grund 
gehen. Die beiden arbeiten als Pädagoginnen an der 
Beratungsstelle für Kinder, Jugendliche und Familien der 
Caritas Bamberg und kennen das Thema aus der Praxis.

BSW
Stiftungsfamilie BSW und EWH  
(Bahn-Sozialwerk und Eisenbahnwaisenhort)
Sa 03.05.2025 Bogenschießen Kunigundenruh
Fr 16.05.2025 Stollenführung Bamberg Beginn 15 Uhr
Anmeldungen ab sofort
KBS = Knappschaft Bahn See der Deutschen
Rentenversicherung
Jahrgang 1960 bitte Rente anmelden unter 0800 – 300 – 700 
– 6
Veranstaltungsblatt 2025 liegt im Büro auf, alle Termine auch 
unter www.stiftungsfamilie.de/freizeit/veranstaltungen
*Suche nach „Bamberg“
Öffnungszeiten:
BSW – Treff Bamberg: Mi, Do, Fr jeweils von 9.00 -11.30 Uhr
jeden Donnerstag: Info u. Frühschoppen
erreichbar: Telefonnummer: 09 51 – 51 91 42 40
In dringenden Fällen 0172/8582013
@ bsw.bamberg@arcor.de
Siehe auch – Aushänge u. FT unter Vereine oder kurz notiert
* Anmeldung bitte nur am Donnerstag zu den Öffnungszeiten, 
begrenzte Plätze

Infoabend im bfz-Schulzentrum 
Bamberg
Die Fachschulen für Heilerziehungspflege/-hilfe und die Fach -
akademie für Sozialpädagogik der bfz Schulen in Bamberg 
veranstalten am Mittwoch, den  14. Mai um 17 Uhr  einen Info-
abend.
Bei dieser Veranstaltung können sich alle Interessierte über 
die Rahmenbedingungen, Inhalte und Voraussetzungen der 
Ausbildungen zum/zur Erzieher*in  (Bachelor Professional in 
Sozialwesen), zum/zur Heilerziehungspfleger*in  (Bachelor 
Professional in Sozialwesen), sowie zum/zur Heilerziehungs-
pflegehelfer*in  informieren. Letztere ist besonders interessant 
für Wiedereinsteiger*innen, da als Zugangsvoraussetzung 
auch Erziehungs- und Pflegezeiten von Angehörigen berück -
sichtigt werden können und die Helfer-Ausbildung 1-jährig in 
Teilzeit durchgeführt wird.
Die Ausbildungen im Schulzentrum der bfz in Bamberg sind 
praxisnah und fachlich fundiert. Kleine Klassen, persönliche 
Atmosphäre und Kompetenzorientierung sorgen für Spaß und 
Erfolg beim Lernen.
Die bfz Schulen befinden sich im Gebäude D des bfz-Geländes 
in der Lichtenhaidestraße 15 in Bamberg. Weitere Informationen 
gibt es im Internet unter www.fachakademie-bamberg.bfz.de  
oder unter www.heilerziehungspflegeschule-bamberg.bfz.de .
Um Anmeldung wird gebeten (per Telefon unter: 0951/93224-
622 oder per Mail an: schulzentrum-ba@bfz.de).

Fachstelle für pflegende Angehörige

Beratungsinstitution der Arbeitsgemeinschaft 
Bamberger Wohlfahrtsverbände
Angehörige demenziell erkrankter Menschen wollen mit -
einander reden, Erfahrungen austauschen und sich gegen -
seitig unterstützen. Die Fachstelle für pflegende Angehörige 
bietet Angehörigen einen offenen Gesprächskreis. Hier können 
Sie Entlastungsmöglichkeiten kennenlernen, einfach mal aus-
spannen und loslassen sowie neue Möglichkeiten entdecken.
Am 30. April  findet das Treffen in der �P�/�X�L�� �2�Q�H�� �.�D�Q�W�L�Q�H�´�� �X�P��
11:30 Uhr  in der Luitpoldstraße 51 in Bamberg statt.
Eine Anmeldung ist nicht erforderlich.
Für Rückfragen steht Ihnen Andrea Schmitt von der Fachstelle 
für pflegende Angehörige unter Tel. 09 51 / 20 83 501 oder per 
E-Mail info@fpa-bamberg.de zur Verfügung.
Das Team der Fachstelle freut sich über Ihr Kommen.
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Der Eintritt ist frei. Um Anmeldung bis 11. Mai 2025 unter 
praevention@lra-ba.bayern.de wird gebeten.

Saisoneröffnungsfest  
in der Umweltstation Lias-Grube
Saisoneröffnungsfest ist der Startschuss für das aktuelle 
Modellprojekt „Wo Licht ist, braucht´s viel Schatten: Klima -
wandel-Anpassung jetzt!“
Die Umweltstation Lias-Grube startet am Sonntag, dem  
27.04.25 mit einem bunten Fest auf dem wunderschönen Frei -
gelände in die neue Saison. Das Saisoneröffnungsfest beginnt 
um 14:00 Uhr mit verschiedenen Grußworten und endet um 
17:00 Uhr. Das Fest ist zugleich der Startschuss für das 
aktuelle Modellprojekt „„Wo Licht ist, braucht´s viel Schatten: 
Klimawandel-Anpassung jetzt!“, das vom Bayerischen Staats -
ministerium für Umwelt und Verbraucherschutz finanziell unter -
stützt wird. Das Team der Umweltstation hält an diesem Tag 
daher passend zum Thema zahlreiche Mitmachaktionen für 
kleine und große Besucher bereit. Zudem finden ein Kinderfloh -
markt und der Markt der Möglichkeiten statt: hier präsentieren 
viele Aussteller aus der Region ihr Angebot und laden zum Mit -
machen und Ausprobieren ein. Selbstverständlich kommt beim 
Fest auch die Verpflegung nicht zu kurz: freuen Sie auf Kaffee 
und Kuchen sowie leckere Grillwaren und Getränke.
Ausführliche Informationen zum Angebot finden Sie auf der 
Webseite www.umweltstation-liasgrube.de oder unter der Tele -
fonnummer 09545 950399.

Was hat es nun mit ADHS auf sich? Unaufmerksamkeit, Hyper-
aktivität und Impulsivität sind allgemeine und unspezifische 
Merkmale, die nicht nur Anzeichen einer ADHS sind, sondern 
auch bei gesunden Kindern oder bei anderen Störungen auf -
treten können. In Ihrem Vortrag stellen sie verschiedene Ideen 
und Tipps vor, wie ein entspannter Familienalltag gelingen 
kann. Neben einem kurzen theoretischen Überblick über ADS/
ADHS und kindlichen Verhaltensmustern, wird der Blick auf hilf -
reiche Strategien und Strukturen gerichtet, die den Familien -
alltag entlasten können. Zudem werden weitere Anlaufstellen 
in der Region kurz vorgestellt. Dieser Elternabend ist Teil des 
Programms „Klärwerk“ der Stadt Bamberg und der Gesund -
heitsregion Plus. Das Programm unterstützt die psychische 
Gesundheit von Kindern, Jugendlichen, jungen Erwachsenen 
und Familien. Der kostenlose Online Elternabend findet am 21. 
Mai 2025 von 18.30 – 20.00 Uhr statt.
Die Anmeldung (bis 19. Mai 2025) zum kostenlosen Online 
Elternabend erfolgt über   
www.klaerwerk-bamberg.de/veranstaltungen.

Projekt „Wildfang“ 2025
Projekt „Wildfang“ für Kinder aus 
suchtbelasteten Familien startet im Mai
Im Mai 2025 startet in Bamberg erneut das kostenfreie 
Gruppenangebot „Wildfang“, das Unterstützung für Kinder 
aus suchtbelasteten Familien bietet. Das Angebot wird in 
Zusammenarbeit der Beratungsstelle für Kinder, Jugend -
liche und Eltern der Cartias Bamberg mit der Gesundheits -
region Plus realisiert. „Wildfang“ richtet sich an Kinder von 
8-12 Jahren, deren Eltern oder nahe Angehörige von Sucht -
erkrankungen betroffen sind. Das Konzept integriert einen 
gezielten Wechsel zwischen stärkenden Naturerfahrungen und 
Gruppeneinheiten in den Räumen der Beratungsstelle. Die 
Teilnehmenden lernen sich und andere wahrzunehmen, sich 
auszuprobieren, Schutzfaktoren zu entwickeln und ihr Wissen 
über Suchterkrankungen altersentsprechend zu erweitern. Die 
Treffen finden sowohl im Waldlager als auch in den Räumen 
der Beratungsstelle in Bamberg, Geyerswörthstr. 2, statt. Das 
kostenfreie Projekt startet im Mai 2025 und die Anmeldung 
sowie Informationsgespräche sind ab sofort möglich. Anmelde -
schluss ist der 25. April 2025. Informationen und Anmeldung 
bei der Beratungsstelle für Kinder, Jugendliche und Eltern 
unter Tel.: 0951/2995730 oder astrid.heyl@caritas-bamberg-
forchheim.de.

Mental Load – was nun?
Ein Vortrag über mentale Gesundheit von 
Frauen
Psychische Erkrankungen bei Frauen sind in den letzten 
Jahren deutlich gestiegen. Besonders Depressionen, Angst -
störungen und Stressbelastungen sind bei Frauen zwischen 
20 und 50 Jahren besonders weit verbreitet – häufig ausgelöst 
durch die Doppelbelastung aus Beruf, Familie und sozialen 
Verpflichtungen. Der Vortrag „Mentale Gesundheit von Frauen 
stärken“ am Donnerstag, 15. Mai von 18:00-19:30 Uhr  mit 
der Referentin Julia Reifenrath (Dipl. Psychologin und M. A. 
General Management) von LUMEUS GmbH, soll informieren 
und zugleich Impulse zur Selbstfürsorge geben. Im Fokus 
stehen Themen wie emotionale Resilienz, Achtsamkeit und 
der Umgang mit Mental Load. Die Teilnehmerinnen erhalten 
praktische Werkzeuge, um ihre emotionale Widerstandskraft 
zu stärken und alltäglichen Belastungen mit mehr Gelassenheit 
zu begegnen. Die Veranstaltung wird im Rahmen des Jahres -
schwerpunktthemas „Frauengesundheit- ein Leben lang“ des 
bayerischen Staatsministeriums für Gesundheit, Pflege und 
Prävention (StMGP) und der Vortragsreihe #seelenstark der 
AOK Bayern angeboten. Veranstalter sind die Gesundheits -
region Plus Bamberg, das Gesundheitsamt Bamberg und die 
AOK-Direktion Bamberg. Der Vortrag findet im Veranstaltungs -
raum „Otto“ von LUI ONE, Luitpoldstraße 53, Bamberg statt.
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Nachtwallfahrt
„Durchwachte Nacht – geweckte Hoffnung“: Inspiriert vom 
Motto des Heiligen Jahres findet in der Nacht vom Freitag,  den 
16.05.2025, auf Samstag, den 17.05.2025 , die Nachtwallfahrt 
der Diözesanstelle Berufe der Kirche im Erzbistum Bamberg 
statt.
Sie beginnt um 21:00 Uhr in Eggolsheim/Neuses und endet 
gegen 9:15 Uhr nach einem Gottesdienst im Bamberger Dom 
(Beginn: 7:00 Uhr) und anschließendem Frühstück. Die Strecke 
ist ca. 27 km lang und es wird ein Rücktransfer mit einem Bus 
organisiert.
Weitere Informationen und Anmeldung unter berufe-der-kirche-
bamberg.de. Anmeldung bis spätestens 09.05.2025; die 
Anmeldegebühr beträgt 15€.

Kath. Kirchenstiftungen Frensdorf, 
Herrnsdorf, Pettstadt, Reundorf, 
Sambach, Schlüsselau und Vorra
Gottesdienstanzeiger für die Pfarreien Frensdorf, 
Herrnsdorf, Pettstadt, Reundorf, Sambach, Schlüsselau 
und die Kuratie Vorra  vom 01.05.2025 bis 09.06.2025

SEELSORGER / SEELSORGERIN:
Leitender Pfarrer
Bernhard Friedmann

09546 / 201
(Pfarrbüro Burgebrach)

Pfarrvikar Dominik Stehl Handy: 0160 / 938 255 94
Mail: dominik.stehl
@erzbistum-bamberg.de

Sabine Kotzer Handy: 0160 / 967 540 27
Ute Bauer Handy: 0151 / 721 024 29
Elisabeth Schillab 09502 / 490 86 19 (Schlüsselau)



20 Gemeinde FRENSDORF

F 10:30 (T. Geh-
ringer)

Wortgottesfeier

H 10:30 (D. Stehl) Hl. Messe
B 14:00 (B. Fried-

mann)
Maiandacht an der 
Schmiedskapelle im Birkacher 
Wald

Schl 14:00    (E.Schillab/I.Schwarzmann) Maiandacht
Sam 14:00 (Pfr. Bittel) Taufe von Lena Kaiser
Di. 06.05. Weihetag der Domkirche Pfarr -

kollekte
F 08:30 (D. Stehl) Hl. Messe
V 18:30 (G. Bittel) Maindacht
Mi. 07.05. Mittwoch der 3. Osterwoche
Sam 10:00 (D. Stehl) Hl. Messe

† Charlotte Wiesneth, Sambach
† Fam. Dorn u. Schmitt, Sambach
† Eltern u. Geschwister Weid u. 
Knipper, Sambach

Do. 08.05. Donnerstag der 3. Osterwoche
F 17:00 (E. Schillab) Maiandacht 

Frauenbund Schlüsselau
Sam 18:00 Gemeindeversammlung 

der Pfarrei St. Antonius mit 
Informationen zu aktuellen 
Themen im Gasthaus Henne -
mann

Fr. 09.05. Freitag der 3. Osterwoche
Sam 18:00 (D. Stehl) Maiandacht am großen See
F 18:30 (W. Lechner) Maiandacht
Sa. 10.05. Johannes v. Avila
F 10:30 (D. Stehl) Hl. Messe zur Erstkommunion 

Frensdorf
P 18:00 (J. Gadek) Hl. Messe

† Pyttel Hildegund
† Rosa u. Baptist Reinwald
† Waldemar u. Anni Dennerlein
† Kroack u. Burkard
† Gert Englisch z. Jahrtag
† Starklauf Otto

So. 11.05. 4. Sonntag 
der Osterzeit Pfarrkollekte

Apg 13, 14. 43b-52; Offb 7, 9. 14b-17; Joh 10, 27-30
R 09:00 (H. Behr) Wortgottesfeier
V 09:00 (D. Stehl) Hl. Messe

leb. u.† Spindler u. Dotterweich
† Ludwig Beck Abtsdorf
† Beck u. Ziegler u. Dank an die 
Mutter Gottes
† Peßler, Wiesneth, Schütz u. 
Brütting
† Barbara Beßler-Sauer,† Beßler, 
Krebs, Sauer

R 10:30 (Ute u. 
Team)

Kinder-Kirche

Schl 10:30 (D. Stehl) Hl. Messe zur Erstkommunion 
Herrnsdorf u. Schlüsselau

Sam 10:30 (Dittebrand-
Schmitt)

Wortgottesfeier 
als Familiengottesdienst

Di. 13.05. Gedenktag Unserer 
Lieben Frau in Fatima

R 18:30 (D. Stehl) Hl. Messe
† Maria Gäcklein u.† Ang. der 
Fam. Frey u. Gäcklein u.† Georg 
Göller

V 18:30 (G. Bittel) Maiandacht
OG 19:00 Fatimaandacht
Mi. 14.05. Mittwoch der 4. Osterwoche
P 08:30 (D. Stehl) Hl. Messe

† Alfred Göller
† Fritz Lorenz

F 15:15 (D. Stehl) Hl. Messe im Seniorenheim
R 18:30 Maiandacht

PFARRBÜRO FRENSDORF:
Tel: 09502 / 921080
Fax: 09502 / 921082
Email: ssb.steigerwald@erzbistum-bamberg.de

Homepage der Pfarrei Frensdorf:

www.seelsorgebereich-steigerwald.de

Instagram:  www.instagram.com/st_johannes_frensdorf

Öffnungszeiten:
Di und Do: 8 bis 11 Uhr
PFARRBÜRO VERWALTUNGSSITZ BURGEBRACH:
Tel: 09546 / 201
Öffnungszeiten:
Mo und Di: 8 bis 11 Uhr
Do und Fr: 8 bis 11 Uhr
Do: 13 bis 17 Uhr

Frensdorfer Mesnerin und Pfarrheimverwaltung:

Renate Schonert

Tel: 09502 / 8351 oder Handy 0152 / 342 762 08

Pettstadter Mesnerin:

Friedegunde Wicht, Tel: 09502 / 1462

Do. 01.05. Maria Schutzpatronin
v. Bayern Pfarrkollekte

Sam 09:00 (D. Stehl) Hl. Messe  mit Fahrzeugsegnung
† Eltern Eitel u. Heimbach, 
Sambach
† Josef Wiesneth, Oberndorf
† Fam. Wiesneth u. Vogel, 
Sambach

Schl 10:30 (D. Stehl) Hl. Messe
Zum Dank
† der Fam. Zwosta u. Lenz
† Eltern Meth u. Dachwald, 
Marlene Bittel u. Ang.

P 18:30 (L.Bayer/U.
Bauer)

Maiandacht
mit Fahrzeugsegnung

R 18:30 Maiandacht
Fr. 02.05. Gedenktag der hl. Lanze und 

der hll. Nägel unseres Herrn
F 18:00 (S.Kotzer/U.

Bauer)
Erinnerungsfeier 
für Verstorbene

OG 18:30 Maiandacht
Sa. 03.05. Hl. Philippus und hl. Jakobus, 

Apostel
P 07:00 (U. Bauer) Mit der Bibel in den Tag - Bibel -

kreis mit anschl. Frühstück im 
Pfarrheim

P 14:00 (A. Beyer) Taufe von Pfänder Kilian
Schl 14:00 (D. Stehl) Taufe von Schwarzmann Lina
Sam 18:00 (D. Stehl) Hl. Messe

† Alfred Lauerhaas, Wingersdorf
† Fam. Hahn, Wind 15

So. 04.05. 3. Sonntag der Osterzeit Pfarr -
kollekte

Apg 5, 27b-32. 40b-41; Offb 5, 11-14; Joh 21, 1-19 (KF: 21, 
1-14)
P 09:00 (L. Bayer) Wortgottesfeier
R 09:00 (D. Stehl) Hl. Messe

Dankgottesdienst 
zur Muttergottes
† Iwert u. Preller
† Georg Frank u.† Ang.
† Walter Windfelder zum 1. 
Jahrtag
† Erich Lorenz, 
Eltern u. Geschwister
† Goldstein, Wicht u. Windfelder
† Marianne Gäcklein u. Eltern 
Sponsel
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† Neundorfer u. Beck, Marktplatz 
4
† Max Neundorfer
Dank u. Bitte Hauptstr. 16
† Georg Heyd u. Georg u. Marg. 
Dürbeck
† Isidor u. Gretel Hahn, sowie † 
Ang.
Amt als Dank u. Bitte Albert
† Edgar Jäger
† Matthäus Blauberger, Hans 
Hahn, Eltern u. Schwiegereltern

H 10:30 (E. Löhr) Wortgottesfeier
P 10:30 (D. Stehl) Hl. Messe zur Erstkommunion 

Pettstadt
P 18:00 Evang. Gottesdienst
Mo. 26.05. Hl. Philipp Neri, Priester, 

Gründer des Oratoriums
F 10:00 (D. Stehl) Dankandacht zur Erst -

kommunion für alle Erst -
kommunionkinder

P 18:00 (L. Bayer) Bittandacht an der Markus-
Kapelle

V 18:30 Bittgang nach Birkach
B 19:15 (D. Stehl) Hl. Messe

† Alois Denzler u. leb. u. † Ang.
leb. u.† Schneider u. Eberlein

Schl 18:30 Bittgang zum Kreuz am 
Ellersdorfer Weg

Di. 27.05. Hl. Augustinus, Bischof von 
Canterbury, Glaubensbote in 
England

F 18:00 (W. Lechner) Bittgang u. Flurprozession 
nach Obergreuth

R 18:00 Bittgang nach Obergreuth; 
Reundorfer treffen sich auch in 
FRENSDORF an der Kirche

OG 18:45 (D. Stehl) Hl. Messe
† Walz u. Eltern Dittrich
† Eltern Griesmann u. Ang.

Mi. 28.05. Mittwoch der 6. Osterwoche
F 15:15 Evang. Gottesdienst im 

Seniorenheim
H 18:00 (D. Stehl) Flurprozession mit Hl. Messe 

am Feldkreuz am Jakobusweg 
mit anschl. Agape

R 18:30 Maiandacht
Do. 29.05. Christi Himmelfahrt Pfarr -

kollekte
Apg 1, 1-11; Eph 1, 17-23 od. Hebr 9, 24-28; 10, 19-23; Lk 24, 
46-53
V 09:00 (D. Stehl) Pfarrgottesdienst
Sam 10:30 (D. Stehl) Hl. Messe

† Karl Neudecker, Sambach
† Anna-Maria Spörlein, 
Wingersdorf

Schl 14:00 (E.Schillab/I.
Schwarz-
mann)

Maiandacht

Fr. 30.05. Freitag der 6. Osterwoche
F 18:30 (W. Lechner) Maiandacht
Sa. 31.05. Samstag der 6. Osterwoche
P 18:00 (D. Stehl) Hl. Messe

† der Familien Rebhan u. Wicht
† Eltern Kurt u. Elisabeth Henne-
berg
† Adelheid Schwarzmann
† Alfred Sauer Neuhaus
† Schlicht Margareta

So. 01.06. 7. Sonntag der Osterzeit Pfarr -
kollekte

Apg 7, 55-60; Offb 22, 12-14. 16-17. 20; Joh 17, 20-26
R 09:00 (D. Stehl) Hl. Messe

Do. 15.05. Donnerstag der 4. Osterwoche
UG 19:00 (D. Stehl) Hl. Messe

Zu Ehren des Hl. Bruder Konrad
† Hans Spielberger

Fr. 16.05. Hl. Johannes Nepomuk, 
Priester, Märtyrer

R 11:00 (D. Stehl) Maiandacht Kita St. Otto 
Reundorf in der Kirche

F 18:30 (W. Lechner) Maiandacht
Sa. 17.05. Hl. Vierzehn Nothelfer
R 10:30 (D. Stehl) Hl. Messe zur Erstkommunion 

Reundorf
H 14:00 (D. Stehl) Taufe von Zeh Leon
H 18:00 (D. Stehl) Hl. Messe

† Dütsch, Dauer u. Mauer, 
Hirtenleite 10
† Erwin u. Waltraud Burkard u. 
Tochter Agathe

So. 18.05. 5. Sonntag der Osterzeit Pfarr -
kollekte

Apg 14, 21b-27; Offb 21, 1-5a; Joh 13, 31-33a. 34-35
Sam 09:00 (D. Stehl) Pfarrgottesdienst
P 09:30 (A. Beyer) Wortgottesfeier Feuerwehr u. 

Fahnenweihe im Festzelt
V 10:30 (D. Stehl) Hl. Messe zur Erstkommunion 

Vorra
Schl 10:30 (E. Schillab) Wortgottesfeier
Di. 20.05. Hl. Bernhardin von Siena, 

Ordenspriester, Volksprediger
F 08:30 (D. Stehl) Hl. Messe
V 18:30 (G. Bittel) Maiandacht
Mi. 21.05. Hl. Hermann Josef, hl. Christo -

phorus Magallanes, 
und Gefährten, Märtyrer

Sam 10:00 (D. Stehl) Hl. Messe
† Anton Dorn u. Klaus Unzeitig, 
Sambach
† Pfarrer Topits u. Ang., 
Sambach

Fr. 23.05. Freitag der 5. Osterwoche
F 18:30 (W. Lechner) Maiandacht
Sa. 24.05. Samstag der 5. Osterwoche
Sam 09:30 (D. Stehl) Hl. Messe zur Erstkommunion 

Sambach u. Pommersfelden
F 10:00 Zeit der Versöhnung - Beichte 

der Firmlinge
Sam 11:30 (D. Stehl) Hl. Messe zur Erstkommunion 

Sambach u. Pommersfelden
F 14:00 (Diakon 

Gentil)
Taufe von Kraus Maria

V 18:00 (D. Stehl) Hl. Messe
leb. u.† Ang. Merkel, Schmitt u. 
Giehl
leb. u.† Beck u Ziegler u. Ang., 
best. v. Vorderer Weg 16
† Eva u. Leonhard Bickel u. leb. 
u.† Dotterweich, Bickel, Meister
† Edeltraud Beßler u. † Fam. 
Beßler

So. 25.05. 6. Sonntag der Osterzeit Pfarr -
kollekte

Apg 15, 1-2. 22-29; Offb 21, 10-14. 22-23; Joh 14, 23-29
Schl 09:00 (J. Gadek) Hl. Messe

† Großvater Lorenz Georg 
Bauernschmitt
† Elfriede Dachwald z. Jtg., 
Eltern u. Ang.
† Willi Deinlein z. Jtg.

F 10:30 (E. Hagel) Hl. Messe
† Prof. Johann Walz, Anna 
Renker u. Walburga Klostermeier, 
best. Kirchenstiftung Frensdorf
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† Ang. Kalb u. Reul
F 10:30 (R. Olbrich) Wortgottesfeier
H 10:30 (D. Stehl) Hl. Messe

† Johann Götzel
Schl 10:30 (Pfr. 

Kemmer)
Wallfahrtsgottesdienst 
Höchstadt/Aisch

Schl 13:15 Andacht der Höchstadter Wall -
fahrer

F 18:00 Evang. Gottesdienst
Di. 03.06. Hl. Karl Lwanga und Gefährten, 

Märtyrer in Uganda
F 08:30 (D. Stehl) Hl. Messe
Mi. 04.06. Mittwoch der 7. Osterwoche
Sam 10:00 (D. Stehl) Hl. Messe

† Walter Arbes, Sambach
Do. 05.06. Hl. Bonifatius, Bischof, 

Glaubensbote in Deutschland, 
Märtyrer

Schl 18:30 (D. Stehl) Hl. Messe
Fr. 06.06. Hl. Norbert von Xanten, 

Ordensgründer, Bischof von 
Magdeburg, Sel. Odoardo 
Focherini

Sam 14:30 (C. Wohl-
fahrt)

Taufe von Schumm Mailo

Sa. 07.06. Samstag der 7. Osterwoche
F 18:00 (D. Stehl) Hl. Messe

† Barbara Bittel, Schwester 
Hadmut, Schwester Eustochium
† Alfons Hartig
Zum Jahrtag für Martin Ruderich
† Georg Müller u. Ang.

P 18:00 (J. Gadek) Hl. Messe mit anschl. Agape
† Georg Linz
Für Monika Göller

So. 08.06. Pfingsten - Hochfest des 
Heiligen Geistes Kollekte 
für Mittel- und Osteuropa 
(Renovabis-Kollekte)

Apg 2, 1-11; 1Kor 12, 3b-7. 12-13 od. Röm 8, 8-17; Joh 20, 
19-23 od. Joh 14, 15-16. 23b-26
Sam 09:00 (D. Stehl) Hl. Messe

† Ute Zeiler, Sambach
† Hans Seitz, Weiher
† Gertrud Wegert u. Helmut 
Horner, Steppach

V 10:30 (S. Thomas) Hl. Messe
† Wachter Heinz
† Barbara u. Michael Peßler
† Priester der Kuratie Vorra

Schl 10:30 (D. Stehl) Hl. Messe
Schl 10:30 (Ute u. 

Team)
Kinder-Kirche

V 18:00 (D. Stehl) Flur-Andacht am Mühlkreuz in 
der Birkacher Flur

Mo. 09.06. Pfingstmontag Pfarrkollekte
Apg 19, 1b-6a od. Joel 3, 1-5; Röm 8, 14-17; Joh 3, 16-21
R 09:00 (D. Stehl) Pfarrgottesdienst
H 10:30 (D. Stehl) Hl. Messe
Sam 18:00 (S. Kotzer) ökum. Andacht in Steppach am 

Merksplatz

Cannabis bei Schmerzen, 
vom Familienbetrieb aus Stegaurach 
Immer im Spät-
sommer wird auf 
dem Bauernhof von 
Familie Schubert 
der Hanf geerntet, 
der Unruhe  und 
Schmerzen  lindern 
kann.  

„Besonders gut hilft der Wirkstoff CBD bei 
Stress, Ängsten, Schlafstörungen  und 
Entzündungen. Die Wirkung tritt häufig schon 
nach wenigen Minuten ein. Der berauschende 
Wirkstoff THC ist nicht enthalten“ so Bio-
Landwirt Martin Schubert. 

Eine kostenlose Beratung  bietet Fam. 
Schubert in ihrem „CBD Hanf-Laden“ neben 
dem ebl-Biomarkt auf dem Gelände von Rewe 
Rudel, nähe Klinikum, in Bamberg an. 

CBD Hanf Beratung
für Mensch und Tier
Bamberg, Würzburger Str. 57, neben ebl-Biomarkt

Mo-Sa: 10-18 Uhr

�*�D�U�W�H�Q�S�À�H�J�H���	���*�H�E�l�X�G�H�V�H�U�Y�L�F�H���D�X�V���)�R�U�F�K�K�H�L�P
Wir bereiten Ihren Garten für den Sommer vor!  
Wir reinigen auch Ihren Wintergarten oder Carport. 
Alles rund um Haus & Garten aus einer Hand.

���������1�H�X�N�X�Q�G�H�Q�U�D�E�D�W�W
�D�X�I���D�O�O�H���/�H�L�V�W�X�Q�J�H�Q��

�*�D�U�W�H�Q�S�À�H�J�H�����*�O�D�V�U�H�L�Q�L�J�X�Q�J�H�Q����
�$�X�‰�H�Q�U�H�L�Q�L�J�X�Q�J�H�Q�����+�D�X�V�P�H�L�V�W�H�U�G�L�H�Q�V�W

�+�H�F�N�H�Q�����	���6�W�U�l�X�F�K�H�U�V�F�K�Q�L�W�W�����8�Q�N�U�D�X�W���M�l�W�H�Q����
�%�H�H�W�H���V�l�X�E�H�U�Q�����8�Q�N�U�D�X�W�Y�O�L�H�V�����+�D�F�N�V�F�K�Q�L�W�]�H�O

�7�H�U�U�D�V�V�H�����3�À�D�V�W�H�U�����)�D�V�V�D�G�H�����X�Q�G���'�D�F�K�]�L�H�J�H�O�U�H�L�Q�L�J�X�Q�J���L�Q�N�O������
�K�R�F�K�Z�H�U�W�L�J�H�U���7�L�H�I�H�Q�L�P�S�U�l�J�Q�L�H�U�X�Q�J�����3�À�D�V�W�H�U�D�U�E�H�L�W�H�Q���X�����Y�����P��

Ihr Dienstleister aus Ihrer Region

�%�H�V�X�F�K�H�Q���6�L�H���X�Q�V�H�U�H���,�Q�W�H�U�Q�H�W�V�H�L�W�H�����Z�Z�Z���J�D�U�W�H�Q�V�H�U�Y�L�F�H���I�R�U�F�K�K�H�L�P���G�H
�N�R�Q�W�D�N�W�#�J�D�U�W�H�Q�V�H�U�Y�L�F�H���I�R�U�F�K�K�H�L�P���G�H������������������������������������

E-Mail: info@buerojahn.de •  Tel.: 0175 2638226 •  www.buerojahn.de

Büroorganisation & Chaosmanagement

Hilfe vor Ort in Ihrem Büro

Vorbereiten Ihrer Buchhaltung

Dauerhafte Ordnung im Büro

Keine Festanstellung

Erleichterung Ihres Büroalltags

BÜRO JAHN
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www.wittich.de

Mit uns immer ein 
�=�6�3�3�;�9�,�-�-�,�9
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www.schunder-bestattungen.de

96158 Frensdorf
Hauptstraße 23c • Tel. 0 95 02 - 925 78 10

Beet- und Balkonp�anzenaktion 2020

inkl. Erde 80 cm 3,00 �  / 1 m 3,50 �

Beet- und Balkonp�anzenaktion 2025
Geranien  (16 versch. Sorten)  ab 2,00 €!!
sowie weitere 10.000 Beet und Balkonp�anzen

sowie sämtliche Gemüsep�anzen, Tomaten, Paprika usw.

Ab 70,- € Einkaufswert erhalten Sie von uns 1 Liter Flüssigdünger geschenkt!

Der Blumenladen in Frensdorf ist durchgehend von 8.00 bis 18.00 Uhr geöffnet!
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�����������������������������������#�������������� �����������
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�Z�Z�Z���F�D�U���Q���E�L�N�H���G�H��

�6�H�L�W��������������
�0�R�W�R�U�U�D�G��

�9�H�U�W�U�D�J�V�K�l�Q�G�O�H�U����
�5�H�S�D�U�D�W�X�U���D�O�O�H�U��

�0�D�U�N�H�Q����

�6�F�K�Q�l�S�S�F�K�H�Q�S�U�H�L�V����������
��

Wir kümmern uns um ihr Auto , Motorrad  und Roller ! Die Marke spielt da bei keine  Rolle ! 
Würzburger Straße 76 , Bamberg  (hinter der Aral Tankstelle ), ����  0951/51935910  

�������������������������������������	����������

������������
��

��

Schlemmerwiesen 1
96123 Pödeldorf
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04.05.

Freitag

Beginn: 20 Uhr

Eintritt: 12 €

Eintritt: fre
i

02.05.

Sonntag

03.05.Samstag

Beginn: 20 Uhr

Eintritt: 10 €

    9.30 Uhr: Festgottesdienst

     13.30 Uhr: Festumzug

ab 18.00 Uhr: Blechstreet Boys
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Wir machen 

�+�9�<�*�2��
Mit Leidenschaft!
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Ihre Gebietsverkaufsleiterin vor Ort

Stefanie Buchaly
Mobil: 0151 41456546
s.buchaly@wittich-forchheim.de

Wir sind für Sie da...

  

Ihr Verkaufsinnendienst 

Violetta Windisch
Tel.: 09191 723256

Fax. 09191 723242 
v.windisch@wittich-forchheim.de

www.wittich.de

Anzeigenwerbung | Beilagenverteilung | Drucksachen

* 4 Anzeigen schalten und nur 3 bezahlen.
Die Ausgaben sind je frei wählbar.  (ausgeschlossen Oster- und Weihnachtsanzeigen)
Angebot nicht kombinierbar mit bestehenden Aufträgen und nur bis zum 25.04.2025

ANGEBOTANGEBOT**
3+13+1

FRÜHLINGS- 
AKTION JETZT 

ANZEIGENSCHALTEN!

Ihre Gebietsverkaufsleiterin vor Ort

Stefanie Buchaly
Mobil: 0151 41456546
s.buchaly@wittich-forchheim.de

Ihr Verkaufsinnendienst

Violetta Windisch
Telefon: 09191 7232-56
v.windisch@wittich-forchheim.de

Mit Farbe besser werben.
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Eine Veröffentlichung der WITTICH Medien KG

Mit Ihrer Anzeige...

allen zeigen, dass Sie

sich jetzt trauen.

Anzeige online aufgeben

�A�N�Z�E�I�G�E�N���W�I�T�T�I�C�H���D�E
Gerne auch telefonisch unter Tel. 09191 7232-0
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Allianz Karriere:
Kundenberater (m/w/d)  

im Vertrieb.
Jetzt bei uns einsteigen und  
langfristig Karriere machen.  
Mitbringen solltest Du Berufs- 
erfahrung und Engagement.  
Interesse? Wir arbeiten Dich professionell ein. 
Einfach bewerben:

Allianz Hauptvertretung Michael Beierwaltes  
Luitpoldstraße 1, 96114 Hirschaid
 0179 13 13 650
 michael.beierwaltes@allianz.de

Wir suchen eine pädagogische Hilfskraft (m/w/d)  
für unseren Waldkindergarten in Schlüsselau.

Arbeiten mit

FANTASIE    VERSTAND

Jetzt bewerben auf  
www.johanniter.de/ 
oberfranken/
stellenangebote

Die Erzdiözese Bamberg  sucht für das Bistumshaus St. Otto   
zum 01.06.2025 einen

Tagungsmitarbeiter (m/w/d)

mit Dienstsitz in Bamberg.  Der Beschäftigungsumfang beträgt 75 % einer vergleich-
baren Vollzeitbeschäftigung (derzeit 29,25 Stunden/Woche).

Ihre wesentlichen Aufgaben sind u. a. die Betreuung der Gäste im Tagungsbereich 
sowie die Unterstützung bei der Vorbereitung der Räumlichkeiten.

Wir erwarten u. a. eine abgeschlossene Berufsausbildung im Veranstaltungsbereich 
oder in der Hotellerie sowie ein professionelles Auftreten.

Nähere Informationen entnehmen Sie bitte unserer Internetseite:  
https://personal.kirche-bamberg.de/offene-stellen/erzbistum-bamberg

Wenn wir Ihr Interesse geweckt haben, stellen Sie bitte Ihre vollständigen 
Bewerbungsunterlagen unter Angabe der Kennziffer 2025-032 bis spätestens 
20.04.2025 online ein.

����� ��������� �
������

Ein Produkt der LINUS WITTICH Medien Gruppe

Weitere  
Stellen  

�nden Sie 
 online

KARTEN AN ALLEN BEKANNTEN VVK-STELLEN, IM INTERNET UNTER WWW.KARTENKIOSK-BAMBERG.DE ODER TELEFONISCH UNTER 0951-23837

27.09.202527.09.2025
KULTURBODEN HALLSTADT

KARTEN AN ALLEN BEKANNTEN VVK-STELLEN, IM INTERNET UNTER WWW.KARTENKIOSK-BAMBERG.DE ODER TELEFONISCH UNTER 0951-23837

11.10.2025
KULTURBODEN HALLSTADT

KARTEN AN ALLEN BEKANNTEN VVK-STELLEN, IM INTERNET UNTER WWW.KARTENKIOSK-BAMBERG.DE ODER TELEFONISCH UNTER 0951-23837

09.10.2025 
KULTURBODEN HALLSTADT

KARTEN AN ALLEN BEKANNTEN VVK-STELLEN, IM INTERNET UNTER WWW.KARTENKIOSK-BAMBERG.DE ODER TELEFONISCH UNTER 0951-23837

24.10.2025
KULTURBODEN HALLSTADT

T O N Y  B A U E R

Fall schirm

L I V E T O U R

/   T O N Y B A U E R . C O M E D Y T I C K E T S  U N T E R  T O N Y B A U E R . D E

Spr nger

KARTEN AN ALLEN BEKANNTEN VVK-STELLEN, IM INTERNET UNTER 
WWW.KARTENKIOSK-BAMBERG.DE ODER TELEFONISCH UNTER 0951-23837

19.09.202519.09.2025
KULTURBODEN HALLSTADTKULTURBODEN HALLSTADT

KARTEN AN ALLEN BEKANNTEN VVK-STELLEN, IM INTERNET UNTER WWW.KARTENKIOSK-BAMBERG.DE ODER TELEFONISCH UNTER 0951-23837

10.10.2025
KULTURBODEN HALLSTADT

KARTEN AN ALLEN BEKANNTEN VVK-STELLEN, IM INTERNET UNTER WWW.KARTENKIOSK-BAMBERG.DE ODER TELEFONISCH UNTER 0951-23837

04.10.2025
KULTURBODEN HALLSTADT
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KARTEN AN ALLEN BEKANNTEN VVK-STELLEN, IM INTERNET UNTER WWW.KARTENKIOSK-BAMBERG.DE ODER TELEFONISCH UNTER 0951-23837

19.10.2025 
KULTURBODEN HALLSTADT

VERANSTALTUNGSHIGHLIGHTS

TICKETHOTLINE: 0951/23837
WWW.KARTENKIOSK-BAMBERG.DE
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TICKETHOTLINE:0951/23837
WWW.KARTENKIOSK-BAMBERG.DE

13.06.
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12.06.

15.06.

11.06.

14.06.

Polka Party

LaBrassBanda

OPEN AIR 
MARKTPLATZ HALLSTADT

5 €
Preisvorteil    

für Kunden der

VR Bank 

Bamberg-Forchheim! 

Kartenvorverkauf:

Filiale Hallstadt

Marktplatz 17

�������������������������������

20
25

MICHL MÜLLER LÄDT EIN

LACHEN AUF BANZ

��� �� ���� ������ �� ������ � ��������������������������
���� ��� ������� � ��� �� ����� �
� �������������������������������
������

�� ������ �� �
	 �� ������
� ��� ���������������
	��������
��������
���� � �� �� ����	����������������	���

����������
•
����������

KARTEN AN ALLEN BEKANNTEN VVK-STELLEN, IM INTERNET UNTER WWW.KARTENKIOSK-BAMBERG.DE ODER TELEFONISCH UNTER 0951-23837

TICKETHOTLINE:0951/23837
WWW.KARTENKIOSK-BAMBERG.DE
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 Tel.: 0214-7348 9548
 (Mo.-Fr. 9-14 Uhr)

Einzelzimmerzuschlag: 729 €

 NAMIBIA   NAMIBIA & SÜDAFRIKA

Tag 1– 7: siehe Namibia Reiseverlauf. 
8. Tag: Swakopmund – FLY & HELP Schul-
besuch  –Midgard Country Estate; 9. Tag: 
�4�P�K�N�H�Y�K���*�V�\�U�[�Y�`���,�Z�[�H�[�L���¶���>�L�P�[�L�Y�Å���\�N�!���>�P�U�K��
�O�V�L�R���¶���1�V�O�H�U�U�L�Z�I�\�Y�N�"�����������;�H�N�!���1�V�O�H�U�U�L�Z��
burg – Hazyview; 11. Tag: Hazyview – Krueger 
�5�H�[�P�V�U�H�S���7�H�Y�R�"�����������;�H�N�!���/�H�a�`�]�P�L�^���¶���1�V�O�H�U�U�L�Z��
�I�\�Y�N�"�����������;�H�N�!���>�L�P�[�L�Y�Å���\�N�!���1�V�O�H�U�U�L�Z�I�\�Y�N���¶���.�X�L�I�L�Y�O�H��
– Tsitsikamma Nationalpark; 14. Tag: Tsitsikamma – Oudtshoorn; 15. Tag: 
�6�\�K�[�Z�O�V�V�Y�U���¶���2�H�W�Z�[�H�K�[�"�����������;�H�N�!���2�H�W�Z�[�H�K�[���¶���2�H�W���K�L�Y���.�\�[�L�U���/�V�H���U�\�U�N�"����������
Tag: Kapstadt; 18. Tag: Kapstadt – Abreise; 19. Tag: Ankunft in Deutschland

1.+ 2. Tag: Anreise – Windhoek; 3.+4.Tag: 
Windhoek; 5. Tag: Windhoek – Sossusvlei;
6. Tag: Sossusvlei & Sesriem Canyon; 
�������;�H�N�!���5�H�T�P�I�^�…�Z�[�L���¶���:�^�H�R�V�W�T�\�U�K�"��������
Tag: Swakopmund; 9. Tag: Swakopmund 
�¶���,�[�V�Z�O�H���9�L�N�P�V�U�"�����������;�H�N�!���,�[�V�Z�O�H���5�H�[�P�V�U�H�S��
park; 11. Tag: Etosha Region – FLY & HELP 
Schulbesuch  – Midgard Country Estate; 
12. + 13. Tag: Abreise und Ankunft in Deutschland.

Inklusivleistungen u. A.
�.�����+�P�Y�L�R�[�Å���\�N���T�P�[���+�P�Z�J�V�]�L�Y���(�P�Y�S�P�U�L�Z��

�]�V�U���-�Y�H�U�R�M�\�Y�[���V�K�L�Y���4�…�U�J�O�L�U nach 
�>�P�U�K�O�V�L�R���\�U�K���a�\�Y�…�J�R���P�U���K�L�Y��
�,�J�V�U�V�T�`���*�S�H�Z�Z

�.�����;�Y�H�U�Z�M�L�Y�Z���P�T���R�S�P�T�H�[�P�Z�P�L�Y�[�L�U���9�L�P�Z�L����
oder Minibus gemäß Reiseverlauf 
mit deutschsprachiger Reiseleitung

�.�����������l�I�L�Y�U�����P�U���/�V�[�L�S�Z���\�U�K���3�V�K�N�L�Z��
�K�L�Y���N�\�[�L�U���4�P�[�[�L�S�R�S�H�Z�Z�L�"���������_���-�Y�…�O��
�Z�[�…�J�R�"�������_���(�I�L�U�K�L�Z�Z�L�U

�.�������Q�L���L�P�U�L���:�[�H�K�[�Y�\�U�K�M�H�O�Y�[���P�U���>�P�U�K�O�V�L�R��
�\�U�K���:�^�H�R�V�W�T�\�U�K���������>�P�S�K�I�L�V�I��
achtungsfahrten (Reisebus) in 
der Etosha Pfanne, FLY & Help 
Schulbesuch , Sossusvlei und 
Sesriem Canyon

p. P. ab 

2.799 €
im DZ vom 

����������� �������������������-�Y�H�U�R�M�\�Y�[����������
�������������������������������4�…�U�J�O�L�U��

�������[�p�N�P�N���P�U�R�S�����-�S�\�N��
und Rundreise

Inklusivleistungen u. A.
�.�����5�H�J�O�[�Å���\�N���H�I���I�P�Z���-�Y�H�U�R�M�\�Y�[���T�P�[���T�H�_�P�T�H�S

���_���<�T�Z�[�P�L�N�����P�U���K�L�Y���,�J�V�U�V�T�`���*�S�H�Z�Z
�.�������2�V�U�[�P�U�L�U�[�H�S���-�S�…�N�L�!���>�P�U�K�O�V�L�R���¶��

Johannesburg, Johannesburg – 
Port Elizabeth

�.�����������l�I�L�Y�U�����T�P�[���-�Y�…�O�Z�[�…�J�R���\�U�K��
3x Abendessen in Namibia

�.�����+�L�\�[�Z�J�O�Z�W�Y�H�J�O�P�N�L����
lokale Reiseleitung

�.���=�P�L�S�L���(�\�Z�Å���…�N�L���\�U�K���,�P�U�[�Y�P�[�[�Z�N�L�S�K�L�Y

Zum ausführlichen 
Reiseverlauf!

Buchungscode: LW26-1

Einzelzimmerzuschlag: 599 €

�I�\�Y�N�"�����������;�H�N�!���>�L�P�[�L�Y�Å���\�N�!���1�V�O�H�U�U�L�Z�I�\�Y�N���¶���.�X�L�I�L�Y�O�H��

p. P. ab 

3.599 €
im DZ vom ����������������������������

�������[�p�N�P�N���P�U�R�S�����-�S�\�N��
und Rundreise

Zum ausführlichen 
Reiseverlauf!

Buchungscode: LW26-2

�����������
������������
������
	����	�
�

www.fh-travel.de

� � � � � � � � � � �

Wir DRUCKEN Ihre Festwerbung zu Spitzenpreisen

09191 72 32 88�L�Q�I�R�#�O�Z���ñ�\�H�U�G�U�X�F�N���G�H�3�H�W�H�U���+�H�Q�O�H�L�Q���6�W�U�D���H���������������������)�R�U�F�K�K�H�L�P

Alle Preisangaben INKLUSIVE  Versand und MwSt. 
bei Onlinebestellung mit druckfähigen PDF-Daten. Tagesaktuelle Preise.

Flyer DIN A6
beids. Farbdruck, 135g BD Papier

   100 Stück 16,08 €
   500 Stück 16,61 €
1.000 Stück 20,33 €
2.500 Stück 31,09 €
5.000 Stück 43,48 €
7.500 Stück 58,85 €

Plakate DIN A2
eins. Farbdruck, 100g BD Papier

   10 Stück 18,35 €
   25 Stück 28,68 €
   50 Stück 47,83 €
 100 Stück 55,66 €
 250 Stück 69,41 € 
500 Stück 91,52 €    

Bauzaunbanner 340 cm x 173 cm 
eins. Farbdruck, 270 g/m² Mesh-Plane (winddurchlässig), mit Ösen

   1 Stück 56,31 €        
   5 Stück 46,45 €/Stück
 20 Stück 34,50 €/Stück
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Informationen für 
Senioren

Mittagstisch
Speiseplan für Mai:
 
08.05.2025 
Schnitzel mit Paprikasoße und Pommes o. Blumenkohl –  Brokkoli – Auflauf Dessertcreme
15.05.2025 
Hähnchenbrust mit Rahmgemüse und Kartoffeln o. Scheiterhaufen mit Kompott - Cremedessert
22.05.2025 
Geschnetzeltes in Pfefferrahmsoße mit Krokette und Salat o. Pennenudeln mit Spinatsoße - Rote 
Grütze
Anmeldungen jeweils 1 Woche vorher bei Michaela Heintz-Seeberger (94 49 37 oder 0170-201 77 38) 

Fahrdienst

Bitte melden Sie sich rechtzeitig an. Bei Fahrten zum Arzt ist die Angabe eines Zeit -
fensters für die Dauer des Besuchs wünschenswert. Das würde unsere Planung sehr 
vereinfachen.
Für 2,50 € p. P. (Begleitpersonen 1,50 €) je einfache Fahrstrecke ist die Fahrt 
dienstags oder donnerstags nach vorheriger Anmeldung (ca. 1 Woche im Voraus) 
möglich Tel.: 9449-37 oder 0170 -201 77 38
�,�K�U�H���0�L�F�K�D�H�O�D���+�H�L�Q�W�]���6�H�H�E�H�U�J�H�U

Gedächtnistraining
Wir treffen uns jeden Donnerstag um 9:30 Uhr

im Pfarrheim Frensdorf

Am Montag, den 5. Mai 2025 lädt das Dietrich-Bonhoeffer-Haus ab 
14.30 Uhr zum Tanz-Cafe ein.
Für Musik sorgt Frau Diller mit ihrem Akkordeon
Tanze und singe zu bekannten Melodien
Eintritt frei! Spenden sind willkommen

Beschwingt in den Mai
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Informationen für 
Senioren

Die Senioren aus Reundorf treffen sich am Dienstag, den 13.05.2025  ab 14 Uhr 
im Sportlerheim.

Eingeladen sind alle Ruheständler ab 60 + in der Umgebung.

Spieletreff im Wohnheim St. Marien
In den ungeraden Monaten treffen wir uns jeweils am 3. Mittwoch.

Der nächste Termin ist am 21.05.2025 um 15.30 Uhr.

Wir treffen uns beim Kaffee und starten dann mit den Spielen.

Ich bin jetzt in dem Alter,
�Z�R���L�F�K���D�X�I���G�L�H���)�U�D�J�H���P�:�L�H���D�O�W���E�L�V�W���G�X�"�´
nur noch mit zweistellig antworte.

Die Senioren aus Vorra treffen sich am Mittwoch,  21.05.2025 um 14 Uhr in 
der alten Schule.
Wir beginnen mit unserer alljährlichen Maiandacht.
Eingeladen sind alle Ruheständler ab 60 + in der Umgebung.

Die Senioren aus Herrnsdorf treffen sich am Freitag, den 23.05.2025  
um 14 Uhr in der Gastwirtschaft Barnikel
Eingeladen sind alle Ruheständler ab 60 + in der Umgebung.

Alter ist immer noch das einzige Mittel,
das man entdeckt hat,

um lange leben zu können.
José Ortega y Gasset
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Kosten sparen, Klima schützen –  
mit hochgedämmten Kömmerling Fenstern. 
Jetzt in unserer Ausstellung.

ENERGIESPAREN
zahlt sich aus.
�:�Ã�U�P�H�V�F�K�X�W�]���Y�R�P���)�H�Q�V�W�H�U���3�U�R�ð��

F e n s t e r  | T ü r e n  | W i n t e r g ä r t e n  | Ü b e r d a c h u n g e n

DENZLEIN GmbH · 96129 Mistendorf · Tel.: 09505 92 22 0 · www.denzlein.com

Jetzt Termin
vereinbaren!

�Ü>

�*�* �•�•�O�O�W�W�L�L�J�J�����V�V�R�R�O�O�D�D�Q�Q�J�J�H�H�����9�9�R�R�U�U�U�U�D�D�W�W�����U�U�H�H�L�L�F�F�K�K�W�W����

�$�$�)�)�������������(�( �8�8�����)�)�R�R�R�R�G�G�L�L�����P�P�D�D�[�[�����'�' �X�X�D�D�O�O�����=�=�R�R�Q�Q�H�H����

�����+�H�L�‰�O�X�I�W�I�U�L�W�H�X�V�H
�����]�Z�H�L���.�|�U�E�H
�������������O�W�U�����)�D�V�V�X�Q�J�V�Y�H�U�P�|�J�H�Q
�����V�H�F�K�V���$�X�W�R�P�D�W�L�N�S�U�R�J�U�D�P�P�H
�����X�Y�P������ ���� ���� ����

�$�$�N�N�W�W�L�L�R�R�Q�Q����

�8�Q�V�H�U���7�H�D�P���E�H�U�l�W��
�6�L�H���J�H�U�Q�H��

� � � �� ��� � � ��
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Weikert & Maier GmbH
Industriestraße 1 u. 3 · 96178 Pommersfelden/OT Steppach
Tel. 0 95 48 / 80 23 · Fax 0 95 48/ 83 85
E-Mail: info@weikert-maier-naturstein.de · www.weikert-maier-naturstein.de
Öffnungszeiten/Termine nach Vereinbarung
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